
BILDUNGSPROGRAMM
August 2026 - Jänner 2027



2

Impressum:
Verantw. Herausgeberin:
Silvia Zanotto, Verein Jugendhaus Kassianeum
Redaktion: Helene Leitgeb
Grafik, Layout & Druck:
Kraler Druck+Grafik, Brixen/Vahrn
Auflage: 9.750
Ausgabe: Brixen, August 2026

Verein Jugendhaus Kassianeum
Wir sind etwas Besonderes!

Der Verein Jugendhaus Kassianeum vereint folgende 
Schwerpunkte:

• Bildung für Jugendarbeit und Jugend

• Führung von Jugendherbergen

• Führung von Jugendorten

Der Verein Jugendhaus Kassianeum 

entwickelt, befähigt und vernetzt 

Menschen und Einrichtungen im Be-

reich der Kinder- und Jugendarbeit 

in Südtirol!

Das Bildungsteam heißt Euch herzlich willkommen!

Daniela Dani Leni Angelika Lisa

Fotonachweis:
Hinz-Rosin Peter: Umschlag
Jukas-Fotoarchiv: S. 2 – 67
KI generiert: Umschlag
Picjumbo: S. 53
Pixabay: S. 11, 28, 33, 37, 44, 50, 54
Shutterstock: S. 8, 14, 17, 19, 27, 39, 41, 43, 45, 48, 51, 53
Silbersalz Photography: S. 10, 48, 53, 57

Die Portraitfotos der Referent*innen stammen teils aus 
dem Jukas-Fotoarchiv und teils von ihnen selbst.
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Liebe Bildungsinteressierte,

Wir erleben eine Zeit des Umbruchs, in der gewohnte Sicherheiten 
und Strukturen aufbrechen und vieles ins Wanken gerät. Grund-
legende Fragen gewinnen an Bedeutung: Wo wollen wir hin als 
Gesellschaft, als Menschen, als Individuen? Was trägt uns wirklich? 
Welche Werte sind uns wichtig? Was möchten bzw. brauchen wir 
nicht mehr? Es entsteht ein Raum zur Rückbesinnung, um den 
Blick auf das Wesentliche zu richten: Auf Eigenverantwortung, 
Mitgefühl, Vertrauen und ein respektvolles Miteinander.
Gerade die Kinder- und Jugendarbeit steht in ihren Grundsätzen 
für diese Werte ein. Sie schafft Räume, in denen junge Menschen 
mit ihrem Sein, ihren Fähigkeiten, Fragen, Sorgen und Wünschen 
willkommen sind. In denen sie abseits von Leistungs- und Konsum-
denken Erfahrungen machen dürfen, die sie tragen und stärken. Sie 
hat das Potenzial, gesellschaftliche Entwicklungen aufmerksam zu 
begleiten und sich dort einzubringen, wo sie nicht im Sinne ihrer 
„Schützlinge“ sind.
Wir freuen uns, Jugendarbeiter*innen sowie alle Menschen, die täg-
lich Verantwortung für andere übernehmen, zu unterstützen. Mit un-
seren Fortbildungen möchten wir nicht nur fachliches Wissen vermit-
teln, sondern vor allem Handlungskompetenz, Reflexionsfähigkeit 
und eine wertschätzende Haltung stärken.
Beim Entdecken unseres Bildungsprogramms wünschen wir Euch 
inspirierende Begegnungen, neue Impulse und viel Freude.

Silvia Zanotto
Vorsitzende

Johannes Schwienbacher
Geschäftsleiter des Vereins

Helene Leitgeb
Leiterin der Programmentwicklung
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Fachliche Qualifizierung

Lehrgänge
	 8	 Lehrgang Coaching, Supervision und 

Organisationsentwicklung: Systemisch

	10	 Im Zauber der Geschichten: Einführung ins    
freie Erzählen. Lehrgang

	11	 Lehrgang Traumapädagogik und -beratung

	12	 Sexualpädagogischer Lehrgang

	14	 Spielerisch Menschen & Gruppen begeistern, 
begleiten, entwickeln. Lehrgang Spielpädagogik

	15	 Basislehrgang Jugendarbeit

Wissen, Können, Wachsen

Weiterbildungen zum Schutzkonzept
	18	 Sichere Räume für junge Menschen durch 

Schutzkonzepte

Jugend, Kultur, Gesellschaft und Werte
	20	 Dem Neuen Raum geben: Mit der Theorie U eine 

Landebahn für die Zukunft bauen. Seminar

	20 	 Mittendrin statt nur dabei: Selbstwirksamkeit 
bei Jugendlichen schaffen und fördern. Seminar

	21 	 Mobile Jugendarbeit - Zu Gast in den Lebens-
welten der Jugend: Partizipation in der Mobilen 
Jugendarbeit. Seminar

	21 	 Parole. Valori. Diversità: Worte werden Vielfalt. 
Seminar

	22 	 Trainingsraum Demokratie: Fit für Dialog, Kon-
flikt & Beteiligung. Seminar	

	22 	 „Awareness“ in der Jugendarbeit: Grundlagen 
und Praxis. Seminar

Prävention und Gesundheitsförderung
	24 	 Kinder für das Leben stärken: Mentaltraining für 

das Kindergarten- und Grundschulalter

	24 	 Mobbing stoppen mit dem „No Blame 
Approach“. Seminar

	25 	 Sprechen über Essstörungen. Online Seminar

	25 	 Gewalt und Gewaltprävention: Verstehen – 
Vorbeugen – Handeln. Seminar

	26	 JU&MI – Jugendarbeit und Motivierende Ge-
sprächsführung: Ein Zugang zu Jugendlichen. 
Basisseminar

	26 	 Jugendliche für das Leben stärken: Mentaltrai-
ning für das Mittel- und Oberschulalter

	27 	 Mobbing und Cybermobbing: Verstehen – Vor-
beugen – Handeln. Seminar

Pädagogik und Selbstkompetenz
	30 	 Fit für die Jugendarbeit: Einblicke und Grundlagen 

für die Jugendarbeit. Seminar und Exkursion

	30 	 Herausforderndes Verhalten von Jugendlichen: 
Neue Wege in der Beziehungsgestaltung mit 
jungen Menschen. Seminar

	31 	 Focusing: Vom Spüren zum Handeln: Mit innerer 
Klarheit Menschen begleiten. Seminar

	31 	 Konflikte meistern – mit Klarheit und Deeskala-
tion. Seminar

	32 	 Kleine Schritte – Große Wirkung: Einführung in 
die systemische Pädagogik. Seminar

	32 	 Begleitung traumatisierter Menschen: Einfüh-
rung in die Traumapädagogik und -beratung. 
Seminar

Organisation und Arbeit
	34 	 Mehr als nur Fördergelder: Finanzierungsmix 

neu denken & erweitern. Klassische & alternati-
ve Finanzierungsformen für Non-Profit-Organi-
sationen. Seminar

	34 	 Von der Idee zum Konzept: Projekte strukturiert 
schreiben. Seminar

	35 	 Erasmus+ Schritt für Schritt: Von der Projektidee 
zum Förderantrag. Seminar

	35 	 Sicher reden und auftreten ohne Lampenfieber: 
Rhetorik und Präsentationstechniken. Seminar

	36 	 Im Auge der Kritik: Öffentlichen Meinungen 
souverän begegnen. Online Seminar

	36 	 Erfolgreich moderieren – souverän leiten: Zeit 
sparen, Wirkung erhöhen und Ergebnisse erzie-
len. Seminar

Medien und Medienpädagogik
	38 	 Sichtbar wirken! Social Media einfach & effektiv 

einsetzen. Seminar

	38 	 Eventplanung von A bis Z – mit KI und Canva. 
Online Seminar

	39 	 Low-Budget-Videos für die Jugend- und Kultur-
arbeit. Online Seminar

PROGRAMM AUGUST 2026 BIS JÄNNER 2027
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	39 	 Ein Gesicht hat viele Gesichter: Portraitfotogra-
fie mit Handy und Kamera. Grundkurs

	40 	 Künstliche Intelligenz für die Jugendarbeit: 
kreativ, effizient & sicher! Online Seminar

	40 	 KI selbstbestimmt nutzen: Open Source 
Modelle, Anonymisierung und Datenschutz.          
Online Seminar

Kreative und kulturelle Bildung

Kreativpädagogik
	44 	 Häkeln ganz einfach! Häkeln für Anfänger*in-

nen. Grundkurs

	44 	 Mit Nadel, Faden & Schere: Auf zum Flicktreff! 
Nähwerkstatt

	45 	 Erde, Wasser, Luft & Feuer: Offener Töpfertreff. 
Kreativabende

	45 	 Häkel- und Stricktreff. Kreativabende

	46 	 Mein Bilderbuch: Das besondere Geschenk. 
Kunstwerkstatt

	46 	 Collage & Upcycling leicht gemacht.              
Kunstwerkstatt

Musikpädagogik
	48 	 Come Together Songs: Lieder des Herzens aus 

aller Welt. Sing-Seminar

	48 	 Erntedank in Gesang & Geschichten: Kraft-
lieder & Märchen von der Fülle des Lebens.              
Sing- & Hörgenuss am Abend

	49 	 Ein guter Start mit der Gitarre: Gitarren-Wochen-
ende für Anfänger*innen. Grundkurs

	49 	 Die Kraft der Stimme: Mantras und Lieder der 
Welt. Sing-Seminar

	50	 Inspiration durch Gesang & Geschichten: Man-
tras & Märchen der Welt. Sing- & Hörgenuss am 
Abend

	50 	 Ukulele: Wochenende für Anfänger*innen. 
Grundkurs

Sprach-, Spiel- und Ausdruckspädagogik
	52 	 Auf die Plätze – fertig – Wort! Von der Magie der 

Anfänge. Sommerseminar

52 	 Tanzvitamine für den Alltag: Gemeinschaftstän-
ze zu traditioneller & neuer Musik. Seminar

	53 	 Büchertreff. Literaturabende

	53 	 Schreibtreff: Kreativabende

	54 	 Den Frieden herbei-erzählen: Durch Erzählen 
und Zuhören zum Frieden beitragen. Werkstatt

	54 	 Spielpädagogik Basis. Seminar

Zeit für Familie

Gemeinsame Erlebnisse und Elternimpulse
	56 	 Märchenwind und Farbenspuren: Geschichten-

wanderung mit Kreativwerkstatt

	56 	 Entspannt durch den Schulalltag. Elternseminar

	57 	 Dein Lesefreund auf vier Pfoten.                         
Werkstatt für Grundschulkinder ab der 2. Klasse

	57 	 Kreis für Kreis: Rundweben von Mandalas. 
Familienwerkstatt

	58 	 Eine Insel für 2: Wohlfühlnachmittag für Mutter 
& Tochter, Oma & Enkelin, Tante & Nichte

	58 	 9. Internationales Erzählkunstfestival: Eine 
Hoch-Zeit des mündlichen Erzählens!

	59 	 In der Weihnachtsbäckerei…                                  
Familienwerkstatt in Salern

	59 	 Engel, Märchenfiguren und Fabelwesen. 
Mal-Werkstatt für Familien

	60 	 Märchenhafte Filzkugeln… Gemeinsam filzen & 
Geschichten hören. Werkstatt für Familien

	60 	 Hereinspaziert! Zirkus zum Mitmachen.              
Familienwerkstatt

Wir sind vielfältig
	62	 Jugendhaus Kassianeum in Brixen

	62	 Jugendorte

	63	 Jugendherbergen in Bozen, Meran und Toblach

	64	 Das Team

	65	 Organisatorische Hinweise

	66	 Kalender
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Diese berufsbegleitende Systemische Supervisions- und Coaching 
Weiterbildung vermittelt die praktische und theoretische Experti-
se, um Fach- und Führungskräfte zu komplexen Anforderungen 
der Arbeitswelt mit einem erweiterten methodischen und fachli-
chen Wissensspektrum begleiten und gut beraten zu können. Sie 
basiert auf der Grundlage eines systemisch-konstruktivistischen, 
lösungsorientierten Verständnisses. Themen wie Organisations- 
und Prozesswissen, Klarheit zur Führungsrolle, Gruppendyna-
mik, Konfliktmanagement, Diversität und die Gestaltung von 
Transformationsprozessen sind die Schwerpunkte der Weiterbil-
dung, begleitet von einem breiten Methodentransfer.
Die Teilnehmenden werden befähigt, Lern- und Veränderungspro-
zesse in den unterschiedlichen Formaten von Einzel-, Team- und 
Gruppensupervision sowie Coaching gezielt zu gestalten. Sie er-
halten fundiertes Grundlagenwissen, Methoden & Instrumente, 
um als freiberufliche*r Supervisor*in, Organisationsentwickler*in 
und Coach aktiv zu werden oder um unternehmensintern als 
Führungskraft oder in der (Beg-)Leitung von Teams und Menschen 
systemisch-lösungsorientiert wirksam zu sein.

Lehrgang Systemisches Coaching	
Seminar 1:	
St. Michael Alpin Retreat, Matrei a. Brenner (A)
Do., 1. Oktober 26, 9.00 Uhr bis Sa., 3. Oktober 26, 17.30 Uhr
Grundlagen der systemischen Beratungsformen und des 
Konstruktivismus
Seminar 2:	
Bildungshaus Jukas, Brixen (I)
Mo., 30. November 26, 9.00 Uhr bis Mi., 2. Dezember 26, 17.30 Uhr
Kommunikationstheorie, systemische Gesprächsführung und 
Auftragsklärung
Seminar 3: Online
Mo., 15. Februar 27, 9.00 Uhr bis Di., 16. Februar 27, 17.30 Uhr
Akquise und Kontrakt
Seminar 4:	
St. Michael Alpin Retreat, Matrei a. Brenner (A)
Mo., 19. April 27, 9.00 Uhr bis Mi., 21. April 27, 17.30 Uhr
Selbsterfahrungsseminar – Persönlicher Purpose & 
Selbstmanagement
Seminar 5:	
Haus der Begegnung, Innsbruck (A)
Mo., 31. Mai 27, 9.00 Uhr bis Mi., 2. Juni 27, 17.30 Uhr
Coaching & Führung im Kontext der Organisation

Coaching, Supervision und Organisationsentwicklung: Systemisch
Lehrgang (SG, ÖVS, DBVC) NEU

Birgit Dissertori, Tiers.
Kursleitung, Referentin

Georg Matuschkowitz, Wien.
Kursleitung, Referent

Seminar 6: 
Bildungshaus Jukas, Brixen (I)
Do., 23. September 27, 9.00 Uhr bis 
Sa., 25. September 27, 17.30 Uhr
Die Arbeit mit Gruppen und Teams
Seminar 7: Online
Mo., 22. November 27, 9.00 Uhr bis 
Di., 23. November 27, 17.30 Uhr
Methodenwerkstatt im 
Online-Coaching
Seminar 8:	
St. Michael Alpin Retreat, 
Matrei a. Brenner (A)
Mo., 24. Jänner 28, 9.00 Uhr bis 
Mi., 26. Jänner 28, 17.30 Uhr
Selbsterfahrungsseminar – Salutoge-
nese und Systemische Resilienz
Seminar 9: Online
Mo., 20. März 28, 9.00 Uhr bis 
Di., 21. März 28, 17.30 Uhr
Intersektionalität und Diversitymana
gement in Organisationen
Seminar 10:	
Bildungshaus Jukas, Brixen (I)
Mo., 12. Juni 28, 9.00 Uhr bis 
Mi. 14. Juni 28, 17.30 Uhr
Abschluss und erstes Kolloquium
Zeiten:  9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Anmeldeschluss:  Freitag, 21. August 26
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Beitrag:
Lehrgang Systemisches Coaching
5.600,00 Euro, zahlbar in 3 Raten
1. Rate von 1.700,00 E innerh. 01.09.26
2. Rate von 1.700,00 E innerh. 01.04.27
3. Rate von 2.200,00 E innerh. 01.11.27

Aufbaulehrgang Systemische Supervision & 
Organisationsentwicklung
4.600,00 Euro, zahlbar in 3 Raten
1. Rate von 1.700,00 E innerh. 01.09.28
2. Rate von 1.700,00 E innerh. 01.04.29
3. Rate von 1.200,00 E innerh. 01.09.29

Gesamte Ausbildung: 10.200,00 Euro
Bei der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, Koordinations-
stelle Berufliche Weiterbildung kann um einen finanziellen 
Beitrag angesucht werden. Tel: +39 0471 416916 bzw. Email: 
weiterbildung.berufsbildung@provinz.bz.it

Veranstalter:	
Diese Weiterbildung ist eine Kooperation von 
INCUM Intercultura Management mit Bildungs-
haus Jukas und Bildung St. Michael

Seminar 1:
Bildungshaus Jukas, Brixen (I)
Do., 28. September 28, 9.00 Uhr bis 
Sa., 30. September 28, 17.30 Uhr
Supervision in verschiedenen Settings

Seminar 2:
St. Michael Alpin Retreat, Matrei am Brenner (A)
Mo., 27. November 28, 9.00 Uhr bis 
Mi., 29. November 28, 17.30 Uhr
Teamsupervision und neue Arbeitsmodelle

Seminar 3: 
Bildungshaus Jukas, Brixen (I)
Do., 1. Februar 29, 9.00 Uhr bis 
Sa., 3. Februar 29, 17.30 Uhr
Konflikte, Krisen und akute Belastungszustände 
begleiten

Seminar 4:
Haus der Begegnung, Innsbruck (A)
Mo., 9. April 29, 9.00 Uhr bis 
Mi., 11. April 29, 17.30 Uhr 
Coaching und Supervision von Organisationen

Seminar 5: 
St. Michael Alpin Retreat, Matrei am Brenner (A)
Mo., 11. Juni 29, 9.00 Uhr bis 
Mi., 13. Juni 29, 17.30 Uhr
Wirkungsraum Natur – Selbsterfahrung

Seminar 6:
Bildungshaus Jukas, Brixen (I)
Do., 13. September 29, 9.00 Uhr bis 
Sa., 15. September 29, 17.30 Uhr
Organisationsentwicklung, Prozessbegleitung 
und Changemanagement

Seminar 7: Online
Mo., 19. November 29, 9.00 Uhr bis 
Di., 20. November 29, 17.30 Uhr
Organisationsentwicklung am Beispiel des 
Nachhaltigkeitsmanagements

Seminar 8:
St. Michael Alpin Retreat, Matrei am Brenner (A)
Fr., 1. Februar 30, 9.00 Uhr bis 
Sa., 2. Februar 30, 17.30 Uhr
Abschluss und Kolloquium

Zeiten: 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Anmeldeschluss: Donnerstag, 1. Juni 28

Aufbaulehrgang Systemische Supervision & Organisationsentwicklung
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1. Modul:	
Eintauchen und öffnen
Bildungshaus Jukas, Brixen
Freitag, 16. Oktober 26, 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 17. Oktober 26, 9.00 – 12.30 und 
14.00 – 17.30 Uhr
Sonntag, 18. Oktober 26, 9.00 – 12.30 und 
14.00 – 17.30 Uhr
Wir werden mit Behutsamkeit und Leichtigkeit in das 
freie Erzählen eingeführt: Mit Märchen und Geschich-
ten aus aller Welt, mit Übungen und Spielen.

2. Modul: Online über Zoom
Erkunden und vertiefen
Dienstag, 10. November 26, 18.30 – 20.30 Uhr
All unsere Online-Einheiten öffnen kurze, gezielte 
Impulse zu vielfältigen Erzählwegen: Von autobio-
grafischen Spuren über Repertoirepflege bis hin zum 
einfachen, spielerischen Üben des Erzählens.

3. Modul:
Spüren und gestalten
Bildungshaus Jukas, Brixen
Samstag, 5. Dezember 26, 9.00 – 12.30 und 
14.00 – 17.30 Uhr
Wir lassen Märchen im Körper lebendig werden und 
folgen den Gefühlen, die sie in uns auslösen. Aus die-
sem Erleben heraus gestalten wir unser Märchen mit 
Worten, Gesten, Mimik und Körperhaltungen.

4. Modul: Online über Zoom
Erproben und variieren
Dienstag, 22. Dezember 26, 18.30 – 20.30 Uhr
In kleinen Übungssequenzen verändern wir Perspek-
tiven und erweitern unser Repertoire.

5. Modul:	
Wechseln und verfeinern
Bildungshaus Jukas, Brixen
Samstag, 9. Jänner 27, 9.00 – 12.30 und 
14.00 – 17.30 Uhr
Wir verfeinern unser Erzählen und gewinnen an Aus-
druck und Präsenz.

Im Zauber der Geschichten	
Einführung ins freie Erzählen

Lehrgang	

Leni Leitgeb, Brixen. 
Erzählerin mit langjähriger Erfahrung, Schreibpädagogin & Trainerin für Biografiearbeit,  
www.lenierzaehlt.com

Beitrag:
800,00 Euro inkl. 22% Mwst.
720,00 Euro Frühbucherpreis bis 15.09.26
Auf Wunsch auch Ratenzahlung möglich.

Anmeldeschluss:
Freitag, 2. Oktober 26

6. Modul: Online über Zoom	
Anwenden und festigen
Dienstag, 2. Februar 27, 18.30 – 20.30 Uhr
Gezielte Übungen helfen, das Gelernte zu festigen 
und den eigenen Erzählstil weiterzuentwickeln.

7. Modul:	
Verdichten und vollenden
Bildungshaus Jukas, Brixen
Freitag, 19. Februar 27, 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 20. Februar 27, 9.00 – 12.30 und
14.00 – 17.30 Uhr
Sonntag, 21. Februar 27, 9.00 – 12.30 und 
14.00 – 17.30 Uhr
Wir widmen uns noch einmal allem, was das Erzäh-
len trägt – dem Zusammenspiel von Erzählfluss und 
Pausen, Körper, Stimme, Ausdruck und Figuren. Im 
Mittelpunkt steht dabei die Frage nach einem stim-
migen Ende, das die Geschichte rund und kraftvoll 
abschließt.
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Der Lehrgang vermittelt aktuelle, wissenschaftlich fundierte Er-
kenntnisse aus der Stress-, Trauma- und Bindungsforschung. Die 
Teilnehmer*innen lernen die Grundlagen der Psychotraumato-
logie, Neurobiologie und Traumaberatung kennen und machen 
sich mit traumapädagogischen Ansätzen sowie professioneller 
Gesprächsführung vertraut.
Neben der Theorie steht die praktische Anwendung im Mittel-
punkt: Es wird vermittelt und geübt, wie in pädagogischen und 
beratenden Kontexten ressourcenorientiert und traumazentriert 
gearbeitet werden kann. Ziel ist es, posttraumatische Belastungen 
und Persönlichkeitsveränderungen sowie deren Folgen zu erken-
nen, zu verstehen und angemessen zu begleiten. Ein besonderer 
Fokus liegt dabei auf der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

N.B. Dieser Lehrgang dient der Information und Weiterbildung 
im Bereich Traumapädagogik und Beratung/Counselling. Trau-
mapädagogik und -beratung stellen KEINE psychotherapeutische 
Behandlung dar. Diese ist ausschließlich approbierten Psychothe-
rapeut*innen vorbehalten.

1. Seminar:	
Mi., 2. Dezember 26, 9.00 Uhr bis Fr., 4. Dezember 26, 17.30 Uhr

2. Seminar:	
Mi., 3. März 27, 9.00 Uhr bis Fr., 5. März 27, 17.30 Uhr

3. Seminar:
Mi., 9. Juni 27, 9.00 Uhr bis Fr., 11. Juni 27, 17.30 Uhr

4. Seminar:
Mi., 15. September 27, 9.00 Uhr bis Fr., 17. September 27, 17.30 Uhr

Traumapädagogik und -beratung
Lehrgang

Peter Klentzan, München. 
Diakon i.R.; Traumafachbe-
rater und Traumapädagoge, 
Traumatherapeut, Lehrthe-
rapeut und Supervisor

Werner Walterskirchen, Innsbruck. 
Zertifizierter Traumafachberater, 
Dipl. Mediator und Konfliktbeglei-
ter, Dipl. Lebens- und Sozialberater 
und Focusing-Berater

Zeiten:
Seminar 1:
Mittwoch, 
9.00 – 12.30 und 14.00 –17.30 Uhr
Donnerstag, 
9.00 – 12.30, 14.00 – 17.30 und 
18.30 – 20.30 Uhr
Freitag, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Seminar 2, 3 und 4:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
9.00 – 12.30 und 14.00 –17.30 Uhr

Beitrag:	
2.700,00 Euro inkl. 22% Mwst.
1. Rate von 900,00 Euro 
innerhalb 18.11.26
2. Rate von 900,00 Euro 
innerhalb 31.01.27
3. Rate von 900,00 Euro
innerhalb 30.04.27
Privatpersonen können beim Bereich Deutsche 
Berufsbildung um Förderung für berufliche 
Weiterbildung ansuchen. 
weiterbildung.berufsbildung@provinz.bz.it

Anmeldeschluss:	
Mittwoch, 18. November 26

NEU
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Sexuelle Bildung hat das Bestreben, Menschen in ihrer sexuellen 
und geschlechtlichen Identität altersgerecht, sprachlich sensibel, 
respektvoll und wertschätzend sowie menschenrechtsbasierend zu 
begleiten.
Sexualpädagogik – als die Lehre und pädagogische Umsetzung von 
sexualpädagogischen Inhalten – umfasst Themen wie: Körper- und 
Sexualaufklärung (Geschlechts- und Lustorgane, Verhütung, Befruch-
tung, Schwangerschaft, Geburt, sexuell übertragbare Krankheiten), 
sexuelle Biografie, Werte und Normen, Haltungen und Grenzen. Sie 
befähigt zur Arbeit mit unterschiedlichsten Zielgruppen.
Sexualpädagogik wirkt in vielerlei Hinsicht stärkend und präventiv 
durch Reflexion, Information, Förderung des Selbstbewusstseins, Fin-
den einer eigenen Sprache zu sexuellen und körperlichen Themen.

Der Lehrgang qualifiziert die Teilnehmer*innen, sexualpädagogische 
Projekte mit den unterschiedlichsten Zielgruppen (Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene, Senior*innen...) durchzuführen sowie sich im 
eigenen Berufsalltag mit dem Thema „Sexualität“ fachlich auseinan-
derzusetzen. Der Lehrgang befähigt zum Tragen der Zusatzbezeich-
nung „Sexualpädagoge*in“, welche von der „Akademie für sexuelle 
Bildung“ verliehen wird.

1. Block:	
Einführung
Jugendherberge, Toblach
Do., 26. November 26, 10.00 – 12.30 und 14.00 – 18.30 Uhr
Fr., 27. November 26, 9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 19.30 – 21.00 Uhr
Sa., 28. November 26, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Heinrich Lanthaler und Johanna Rohringer

2. Block:	
Biographiearbeit
Bildungshaus Jukas, Brixen
Fr., 15. Jänner 27, 9.00 – 12.30, 14.00 – 17.30 und 19.30 – 21.00 Uhr
Sa., 16. Jänner 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Heinrich Lanthaler und Johanna Rohringer

3. Block:
Körper und Sexualaufklärung
Bildungshaus Jukas, Brixen
Mi., 24. Februar 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Do., 25. Februar 27, 9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 19.30 – 21.00 Uhr
Fr., 26. Februar 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Sa., 27. Februar 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Heinrich Lanthaler und Johanna Rohringer

Sexualpädagogischer Lehrgang
Lehrgang	

Michael Peintner, Bruneck/Innsbruck.
Kursleitung, Referent

Beitrag:	
3.660,00 Euro inkl. 22% Mwst., 
zahlbar in 3 Raten
1. Rate von 1.260,00 E innerh. 13.11.26
2. Rate von 1.200,00 E innerh. 31.01.27
3. Rate von 1.200,00 E innerh. 31.05.27
Im Beitrag enthalten sind die Basis
ausbildung inkl. Supervisionen, nicht 
aber die beiden frei wählbaren Schwer-
punktseminare.
Bei der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, Koor-
dinationsstelle Berufliche Weiterbildung kann um 
einen finanziellen Beitrag angesucht werden.
Tel: +39 0471 416916 bzw. Email: 
weiterbildung.berufsbildung@provinz.bz.it

Anmeldeschluss:	
Freitag, 13. November 26

Veranstalter:	
Bildungshaus Jukas in Zusammen-
arbeit mit der „Akademie für sexuelle 
Bildung“ 
(www.akademie-sexuelle-bildung.it)
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Supervision:	
Bildungshaus Jukas, Brixen
Sa., 13. März 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Heinrich Lanthaler

4. Block:
Praxis der Sexualpädagogik und Konzept
entwicklung
Bildungshaus Jukas, Brixen
Fr., 9. April 27, 9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 
19.30 – 21.00 Uhr
Sa., 10. April 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Michael Peintner und Helga Mock

5. Block:
Geschlechtliche, sexuelle und amouröse Vielfalt
Bildungshaus Jukas, Brixen
Fr., 21. Mai 27, 9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 
19.30 – 21.00 Uhr
Sa., 22. Mai 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Michael Peintner und Magdalena Klein

6. Block:
Sexualisierte Gewalt und Prävention, mediale 
Sexualität
Bildungshaus Jukas, Brixen
Do., 30. September 2027, 9.00 – 12.30 und 
14.00 - 17.30 Uhr
Fr., 1. Oktober 27, 9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 
19.30 – 21.00 Uhr
Sa., 2. Oktober 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Michael Peintner und Johanna Rohringer

Supervision:
Bildungshaus Jukas, Brixen
Sa., 11. Dezember 27, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Michael Peintner

7. Block:	
Präsentation der Abschlussarbeiten
Bildungshaus Jukas, Brixen
Do., 10. Februar 28, 9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 
19.30 – 21.00 Uhr
Fr., 11. Februar 28, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mit Heinrich Lanthaler, Michael Peintner und 
Johanna Rohringer

Prüfungsgespräche
Sa., 12. Februar 28, 9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Überreichung der Zertifikate:	
Bildungshaus Jukas, Brixen
Freitag, 25. Februar 28 ab 17.00 Uhr
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Im Spiel entdeckt der Mensch von Geburt an seine Wirklichkeit 
und lernt dabei am effektivsten, ein Leben lang. Auch Kreativität, 
Phantasie und soziales Miteinander werden durch das Spiel grund-
legend gefördert. Das Wissen um die Wirkweise und den bewuss-
ten Einsatz des Spiels ist daher eine Bereicherung für Kinder- und 
Jugendarbeit, Schule, Personalführung, Teamentwicklung und 
Erwachsenenbildung – sprich in jeder Art der Begleitung von Men-
schen. Die Möglichkeiten sind nahezu unbegrenzt: Spiele eignen 
sich beispielsweise zur Förderung von Gemeinschaftssinn, Koope-
rationsbereitschaft und Ideenreichtum in Unternehmen, zur geisti-
gen und körperlichen Aktivierung älterer Menschen, als methodi-
sches Werkzeug sowie zur abwechslungsreichen Gestaltung von 
Gruppenstunden, Unterricht und Arbeitsprozessen…
Als Spielpädagoge/Spielpädagogin setzt du dich nicht nur mit der 
gesellschaftlichen Relevanz von Spiel - für alle Altersgruppen - aus-
einander, sondern erlebst und reflektierst die vielfältigen Formen 
dieser Spielpraxis, insbesondere in der eigenen Rolle als Spiel
leitung. Du eignest dir die notwendigen praktischen Fähigkeiten 
an, selbst Spieleaktionen zu gestalten und durchzuführen.

1. Seminar:
Freitag, 15.01.27, 14.00 Uhr - Samstag, 16.01.27, 18.00 Uhr
Spielpädagogik Basis

2. Seminar:
Freitag, 19.02.27, 14.00 Uhr - Samstag, 20.02.27, 18.00 Uhr
Gruppenspiele: Spielen mit großen und kleinen Gruppen

3. Seminar:
Freitag, 19.03.27, 14.00 Uhr - Samstag, 20.03.27, 18.00 Uhr
Brett- und Kartenspiele: Pädagogisch nutzen und selbst 
entwickeln

4. Seminar:
Freitag, 16.04.27, 14.00 Uhr - Samstag, 17.04.27, 18.00 Uhr
Games: Digitale Tools in der Spielpädagogik

5. Seminar:
Freitag, 07.05.27, 14.00 Uhr - Samstag, 08.05.27, 18.00 Uhr
Rollenspiele: Von Politikern, Clowns und Drachen

6. Seminar:
Freitag, 04.06.27, 14.00 Uhr - Samstag, 05.06.27, 18.00 Uhr
Natur- und Abenteuerspiele: Spielen mit und in der Natur

7. Seminar:
Freitag, 17.09.27, 14.00 Uhr - Samstag, 18.09.27, 18.00 Uhr
Projektpräsentation und Lehrgangsabschluss

Spielerisch Menschen & Gruppen begeistern, begleiten, entwickeln
Lehrgang Spielpädagogik

Hannes Waldner, Meran. 
MA Game Studies, Wildnis-, 
Spiel- und Medienpädagoge, 
Facilitator, Trainer, Game- 
und Experience-Designer

Eva Marini, Eppan. 
Spielpädagogin, Clown

Zeiten:
Freitag, 14.00 – 18.30 und 
20.00 – 21.30 Uhr
Samstag, 9.00 – 12.30 und 
14.00 - 18.00 Uhr

Beitrag:	
Lehrgang:
1.920,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
bei Zahlung des Gesamtbetrags 
innerhalb 18.12.26
2.000,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
bei Ratenzahlung:
1. Rate von 800,00 E innerh. 18.12.26
2. Rate von 600,00 E innerh. 19.02.27
3. Rate von 600,00 E innerh. 16.04.27

Einzelseminare:
295,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Seminar
Bei der Autonomen Provinz Bozen-Südtirol, 
Koordinationsstelle Berufliche Weiterbildung 
kann um einen finanziellen Beitrag angesucht 
werden. Tel: +39 0471 416916 bzw. Email: 
weiterbildung.berufsbildung@provinz.bz.it

Anmeldeschluss:
Freitag, 18. Dezember 26

NEU
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Dieser Lehrgang vermittelt Mitarbeiter*innen in der 
Jugendarbeit Basiskenntnisse, um in einer offenen 
und sensiblen Haltung mit Jugendlichen in Bezie-
hung zu treten, sie mit einzubinden, in ihren Lebens-
situationen zu unterstützen, auf herausfordernde Si-
tuationen zu reagieren und präventive Maßnahmen 
zu setzen. Ebenso erhalten die Teilnehmenden eine 
Einführung in die Projekt- und Netzwerkarbeit.
Neben praktischen und theoretischen Inputs liegt ein 
Schwerpunkt auf der persönlichen Entwicklung der 
Jugendarbeiter*innen, unterstützt durch die Lehr-
gangsbegleitung und durch Supervisionseinheiten.

Modul 1:	
Mo., 18. Jän. 27, 9.00 Uhr bis Mi., 20. Jän. 27, 17.00 Uhr
Auftakt zur gemeinsamen Reise
Mit Birgit Dissertori und Lea E. Mair

Modul 2:	
Mo., 15. März 27, 9.00 Uhr bis Di., 16. März 27, 17.00 Uhr
Beziehungsgestaltung zwischen Nähe und Distanz
Mit Michael Reiner

Gruppensupervision 1:	
Mo., 5. April 27, 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Mit Birgit Dissertori und Lea E. Mair

Modul 3:	
Mo., 10. Mai 27, 9.00 Uhr bis Di., 11. Mai 27, 17.00 Uhr
Gewaltprävention und Krisenkompetenz in der 
Jugendarbeit
Mit Gudrun Brugger, Melanie Kücking und 
Lukas Schwienbacher

Gruppensupervision 2:	
Fr., 17. September 27, 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Mit Birgit Dissertori und Lea E. Mair

Modul 4:
Mo., 11. Okt. 27, 9.00 Uhr bis Mi., 13. Okt. 27, 17.00 Uhr
Projektmanagement und Partizipation
Mit Marina Peter

Basislehrgang Jugendarbeit
Lehrgang

Lea E. Mair, Meran.
Lehrgangsbegeleitung, 
Supervision, Referentin

Birgit Dissertori, Tiers.
Supervision, Referentin

Zeiten der Module:	
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Beitrag:	
1.000,00 Euro inkl. 22% Mwst.

Anmeldeschluss:	
Freitag, 18. Dezember 26

Modul 5:
Mi., 1. Dezember 27, 9.00 Uhr bis 
Do., 2. Dezember 27, 17.00 Uhr
Vielfalt leben – Inklusive Jugendarbeit gestalten
Mit Verena Hafner und Lea E. Mair
Interkulturelle Begegnung *i bin a do*
Mit Abdelouahed El Abchi

Gruppensupervison 3:
Do., 27. Jänner 28, 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Mit Birgit Dissertori und Lea E. Mair

Modul 6:	
Mo., 27. März 28, 9.00 Uhr bis Di., 28. März 28, 17.00 Uhr
Abschluss
Mit Birgit Dissertori und Lea E. Mair
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Sichere Räume für junge Menschen durch Schutzkonzepte
Ein Schutzkonzept ist ein systematischer Plan aus Regeln und Maßnahmen, der 
Menschen vor Gefahren wie Gewalt, Missbrauch, Diskriminierung und anderen Ri-
siken bewahren soll.

In der Jugendarbeit Südtirols stellt die Entwicklung eines solchen Konzepts 
einen wichtigen Schritt dar, um jungen Menschen sichere Räume zu bieten. Es 
gilt als zentraler Qualitätsstandard und verankert Prävention, Verantwortung 
und Sicherheit fest in der täglichen Arbeit.

Zur Umsetzung gehört auch die kontinuierliche Fortbildung aller Mitarbeitenden. 
Sie stärkt das Bewusstsein für mögliche Risiken, vermittelt Handlungssicherheit und 
unterstützt vorbeugende Maßnahmen im Arbeitsalltag.

Schutz
ko

n
ze
p
te

Das Bildungshaus Jukas bietet im Bildungsjahr 26-27 folgende Weiterbildungen an:

Veranstaltungsreihe zur Entwicklung von Schutzkonzepten
Ab Freitag, 9. Oktober 26
Siehe www.jukas.net

Gewalt und Gewaltprävention: Verstehen – Vorbeugen – Handeln. Seminar
Mittwoch, 25. November 26
S. 25

Parole. Valori. Diversità: Worte werden Vielfalt. Seminar
Freitag, 4. Dezember 26
S. 21

Mobbing und Cybermobbing: Verstehen – Vorbeugen – Handeln. Seminar
Donnerstag, 21. Jänner 27
S. 27

„Awareness“ in der Jugendarbeit: Grundlagen und Praxis. Seminar
Donnerstag, 28. Jänner 27
S. 22

Gewaltpräventive, gender- und diversitätssensible Jugendarbeit. Lehrgang
März 27 – Dezember 27
Siehe www.jukas.net

Hinsehen. Ansprechen. Handeln: Prävention sexualisierter Gewalt. Seminar
Dienstag, 13. April 27
Siehe www.jukas.net

Sommer, Spaß & Sicherheit: Nähe, Distanz und Schutz in der Sommerbetreuung. Seminar
Freitag, 28. Mai 27
Siehe www.jukas.net
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Die Theorie U von Otto Scharmer befasst sich im Kern mit der 
Frage: Wie kommt das Neue in die Welt? Stell dir eine Reise in Form 
eines U vor: Zuerst steigen wir hinab. Wir hören wirklich zu. Wir 
legen unsere schnellen Antworten zur Seite. In diesem Tiefpunkt 
entsteht ein besonderer Moment: Wir spüren, was entstehen will. 
Dann steigen wir wieder hinauf, probieren erste Schritte, machen 
kleine Experimente, kreieren Projekte und bringen das Neue in die 
Welt.
In diesem Seminar erlebst du sowohl Deinen persönlichen Prozess 
im U als auch die Reflexion auf der Metaebene. Dieses Prozessfor-
mat richtet sich an alle, die persönlich, in Gruppen (Institutionen, 
NGOs, Firmen) oder im Kollektiv (Gemeinden) neue Impulse su-
chen, um der entstehenden Zukunft eine Landebahn zu bauen.

Dem Neuen Raum geben	
Mit der Theorie U eine Landebahn für die Zukunft bauen

Zeit:	
Donnerstag, 15. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Beitrag:	
185,00 Euro inkl. 22% Mwst.
166,50 Euro Frühbucherpreis 

Anmeldeschluss:	
Montag, 5. Oktober 26

Seminar
NEU

Sich einbringen, mitentscheiden und Verantwortung übernehmen 
– all das sind wesentliche, sinn- und identitätsstiftende Erfahrun-
gen auf dem Weg ins Erwachsenwerden. Mitgestaltung ist eine 
wertvolle Chance, Selbstbewusstsein zu entwickeln, persönliche 
Werte zu entdecken und ein respektvolles Miteinander zu stärken. 
Das bedeutet gelebte Partizipation.
Das Seminar zeigt Wege auf, wie Räume geschaffen werden kön-
nen, in denen junge Menschen Selbstwirksamkeit erleben, welche 
Rahmenbedingungen dies begünstigen – und wie Partizipation zu 
einem achtsamen und respektvollen Miteinander beiträgt.

Mittendrin statt nur dabei	
Selbstwirksamkeit bei Jugendlichen schaffen und fördern

Ort:	
Jugendzentrum papperlapapp, 
Bozen
Zeit:	
Donnerstag, 12. November 26, 
9.00 – 13.00 Uhr

Beitrag:	
100,00 Euro inkl. 22% Mwst.
90,00 Euro Frühbucherpreis 

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 28. Oktober 26

SEMINAR
NEU

Barbara Beinsteiner, Hall i.T. 
Lebens- und Sozialberaterin, 
Erzählerin

Martina Ertl, Innsbruck. 
Coachin, Mediatorin, 
Organisationsberaterin

Peter Grund, 
Bozen. 
Südtiroler 
Jugendring

Ulrike Huber, 
Bozen. 
Jugend
zentrum 
Papperlapapp

Florian Pallua, 
Bozen. 
Fachstelle Ju-
gend im Forum 
Prävention
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In diesem Seminar liegt der Fokus auf der Partizipation in der 
„Mobilen Jugendarbeit“.
Eine wichtige Aufgabe der „Mobilen Jugendarbeit“ ist es, Lernfelder 
und Räume zu eröffnen. Junge Menschen erhalten die Möglichkeit 
der Mitbestimmung, übernehmen Verantwortung und erfahren da-
durch Selbstwirksamkeit, Identifikation, Selbstwert und politische 
Bildung. Nebst verschiedenen theoretischen Ansätzen zu diesen 
Themen schauen wir praxisnah auf Anwendungen der Partizipa
tion: Projekte gemeinsam erarbeiten, Sozialraum-Analyse, „Partei-
liche Öffentlichkeitsarbeit“ und Peer-Arbeit. In diesem Zusammen-
hang hinterfragen wir auch unsere eigene Rolle in der Arbeit mit 
jungen Menschen in Bezug auf Verantwortung und Macht.

Mitzubringen: Partizipative Projekte der eigenen Institution 
(Projektbeschreibung)

„Mobile Jugendarbeit“ - Zu Gast in den Lebenswelten der Jugend	
Partizipation in der Mobilen Jugendarbeit

Ort:
Haus der Begegnung, Innsbruck
Zeit:
Donnerstag, 12. November 26, 
10.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr
Freitag, 13. November 26, 
9.00 – 13.00 Uhr
Beitrag:
280,00 Euro inkl. 22 % Mwst.
252,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Donnerstag, 1. Oktober 26

SEMINAR
NEU

La diversità è una realtà vissuta quotidianamente – la sfida consis-
te nel percepirla consapevolmente, nominarla e apprezzarla come 
valore. In dieser Fortbildung setzen wir uns mit Pluralität und dem 
Umgang mit Vielfalt auseinander.

Inhalte:
•	 Zentrale Begriffe wie Vorurteile und Diskriminierung
•	 Reflexion der Bildungs- und Sozialkontexte, die Teilhabe ermög-

lichen oder erschweren können
•	 Antidiskriminierungspädagogische Perspektive: Wie kann Vielfalt 

im beruflichen Alltag gestaltet werden?
La formazione integra contributi teorici con esercitazioni pratiche, 
riflessioni guidate e occasioni di confronto; invita a riflettere sulle 
proprie esperienze, a conoscere nuove prospettive e a sviluppare 
ulteriormente la propria pratica professionale.

Parole. Valori. Diversità	
Worte werden Vielfalt

Sprache:	
Deutsche und italienische Inhalte; 
Diskussion in der jeweils bevorzug-
ten Sprache
Zeit:	
Freitag, 4. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Beitrag:	
120,00 Euro inkl. 22% Mwst.
108,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Freitag, 20. November 26

SEMINAR

NEU

Ray Knecht, Basel. 
KOPF-STAND.org. Coach / Supervisor, über 30 Jahre Erfahrung mit der 
Methode „Aufsuchende Soziale Arbeit“

Melanie Kücking, Terlan. 
Mitarbeiterin im Forum 
Prävention

Elisa Zenatti, Bozen. 
Collaboratrice Forum Prevenzione

Schutz
ko
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Demokratie lebt von Menschen, die sich einbringen, zuhören, Ver-
antwortung übernehmen und gemeinsam Lösungen entwickeln. 
Doch die Fähigkeiten dazu müssen geübt werden. 
Demokratie-Fitness ist ein innovatives Trainingsformat aus Däne-
mark, das durch kurze, aktivierende Übungen demokratische Kom-
petenzen vermittelt. Die Teilnehmenden erleben Methoden, die sie 
direkt im Arbeitsalltag einsetzen können. Es werden vier zentrale 
„Muskeln“ gestärkt: Meinung, Streit, Kompromiss und Aktivismus 
– für mehr Dialogfähigkeit, konstruktiven Umgang mit Konflikten 
und Mitgestaltung.
Das Seminar fördert die Handlungssicherheit im Umgang mit ge-
sellschaftlichen Spannungen und unterstützt dabei, demokrati-
sche Werte im Alltag wirksam zu fördern.

Trainingsraum Demokratie	
Fit für Dialog, Konflikt & Beteiligung

Eva Fleischer, Innsbruck.
 FH-Prof.in (em), Mag.a Dr.in, DSA, Freiberufliche Trainerin im Bereich 
Demokratieförderung & Diversity

Zeit:
Dienstag, 12. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Beitrag:
175,00 Euro inkl. 22% Mwst.
157,50 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Dienstag, 22. Dezember 26

SEMINAR
NEU

Das Schaffen macht- und diskriminierungskritischer Räume sowie 
ein achtsamer und möglichst sicherer Umgang miteinander sind 
zentrale Aspekte von „Awareness“ in der Jugendarbeit. Der Begriff 
beschreibt die Haltung, Betroffenen zuzuhören, ihre Erfahrungen 
ernst zu nehmen und Machtverhältnisse aufzubrechen.
„Awareness“ ergänzt Gewaltschutzkonzepte um eine beziehungs-
orientierte Perspektive. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Men-
schen Räume erleben, ob sie sich sicher fühlen und wie Grenzver-
letzungen auch auf subtiler Ebene wirken können.
Das Seminar beleuchtet den Mehrwert für Organisationen, stellt 
Praxisbeispiele vor und thematisiert Herausforderungen in der Ver-
anstaltungsplanung, -durchführung und Treffarbeit.

„Awareness“ in der Jugendarbeit	
Grundlagen und Praxis

Zeit:
Donnerstag, 28. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Beitrag:
165,00 Euro inkl. 22% Mwst.
148,50 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Donnerstag, 14. Jänner 27

Madu Alber, 
Bozen. 
Forum Prävention 
– Fachstelle Ge-
waltprävention

Peter Dalvai 
Ragnoli, Bozen. 
Forum Prävention 
– Fachstelle 
Jugend und 
Suchtprävention

Simon Feichter, 
Auer. netz | Dach-
verband Offene 
Jugendarbeit mit 
Schwerpunkt “Jun-
ge Kultur & Musik”

SEMINAR

NEU
Schutz
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Im Kindesalter wird der Grundstein für alle späteren Entwicklun-
gen gelegt. Indem Kinder frühzeitig lernen, wie sie sich mental und 
emotional stärken können, entwickeln sie für die Bewältigung ihrer 
gegenwärtigen und zukünftigen Herausforderungen eine stabile 
Basis.

Mit Hilfe von konkreten praktischen Tipps des mentalen Trai-
nings werden wir uns im Seminar mit folgenden Themen befas-
sen:
•	 Was ist Mentaltraining und wie funktioniert es?
•	 Lernen mit Hilfe von Mentaltechniken
•	 Resilienz - die Kraft des Guten
•	 Konzentrations- und Entspannungsübungen für den Alltag

Kinder für das Leben stärken	
Mentaltraining für das Kindergarten- und Grundschulalter

Cordula Oberhuber, Brixen. 
Mentaltrainerin, Entspannungspädagogin, Referentin in der Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenbildung

Zeit:	
Samstag, 24. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Beitrag:
90,00 Euro inkl. 22% Mwst.
81,00 Euro Frühbucherpreis 

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 14. Oktober 26

MENTALTRAINING

Der „No Blame Approach“ (wörtlich „Ansatz ohne Schuldzuwei-
sung“) ist ein erfolgreicher und in vielen europäischen Ländern 
praktizierter Interventionsansatz zur Unterbrechung von Mobbing. 
Er zeichnet sich durch eine praxisnahe und umsetzungsorientierte 
Vorgehensweise aus, um Mobbingdynamiken zeitnah und nach-
haltig zu beenden. Das in 3 Stufen unterteilte Modell beschreitet 
einen konsequent lösungsorientierten Weg. Seine Stärken lie-
gen unter anderem in der klaren Struktur sowie dem Verzicht auf 
Schuldzuweisung und Beschämung.
Die Teilnehmenden setzen sich theoretisch wie praktisch mit Mob-
bing und der damit verbundenen Dynamik auseinander, um die 
eigenen Kompetenzen im Umgang damit zu erweitern. Sie lernen 
den „No Blame Approach“ kennen und anwenden.

Mobbing stoppen mit dem „No Blame Approach“

Zeit:
Montag, 9. November 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Beitrag:
170,00 Euro inkl. 22% Mwst.
153,00 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Montag, 26. Oktober 26

SEMINAR

Barbara Wick, Salzburg. 
Mag. (FH), Fachbereichsleitung Gewaltprävention/Konfliktbearbeitung Friedensbüro 
Salzburg, Supervisorin, Mediatorin, Deeskalationstrainerin
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In dieser Fortbildung widmen wir uns in vier zweistündigen Einhei-
ten dem Thema Essstörungen. Im ersten Modul wird grundlegen-
des Wissen zu Essstörungen vermittelt. Im zweiten Modul reflektie-
ren wir, wie Essstörungen im Arbeitsumfeld angesprochen werden 
können und wie man damit angemessen umgeht. Im dritten Modul 
steht die Frage im Mittelpunkt, wie eine gesunde und entspannte 
Ernährung im Alltag – in Abgrenzung zu Essstörungen 
– gelingen kann. Das vierte Modul geht schließlich auf 
Möglichkeiten der Prävention ein.

Sprechen über Essstörungen	

Zeiten:	
Mi., 11. Nov. 26, 10.00 – 12.00 Uhr
Mo., 16. Nov. 26, 10.00 – 12.00 Uhr
Mo., 23. Nov. 26, 10.00 – 12.00 Uhr
Mi., 2. Dez. 26, 10.00 – 12.00 Uhr

Beitrag:
120,00 Euro inkl. 22% Mwst.

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 4. November 26

Gewalt unter Kindern und Jugendlichen kann viele Formen anneh-
men – sichtbar oder subtil, körperlich, verbal, psychisch oder digi-
tal. Pädagogische Fachkräfte stehen dabei oft vor der Herausforde-
rung, Gewalt frühzeitig zu erkennen, angemessen zu reagieren und 
gleichzeitig ein respektvolles und sicheres Miteinander zu fördern.
In dieser praxisorientierten Fortbildung beschäftigen wir uns mit 
folgenden Fragen:
•	 Welche Formen von Gewalt gibt es?
•	 Warum kommt es zu gewalttätigem Verhalten?
•	 Welche Risiko- und Schutzfaktoren beeinflussen die Entstehung 

von Gewalt?
•	 Welche Auswirkungen können belastende oder traumatische Er-

fahrungen auf Kinder und Jugendliche haben?
•	 Wie können pädagogische Fachkräfte Gewalt vorbeugen und 

deeskalierend handeln?

Gewalt und Gewaltprävention	
Verstehen – Vorbeugen – Handeln

SEMINAR

Zeit:	
Mittwoch, 25. November 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Beitrag:	
120,00 Euro inkl. 22% Mwst.
108,00 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 11. November 26

ONLINE SEMINAR

Alex Giovanelli, 
Fachstelle 
Gewaltprävention 
im Forum Präven
tion – Bozen

Melanie Kücking,
Fachstelle Gewaltprä-
vention sowie 
Fachbereich Suizid-
prävention im Forum 
Prävention – Bozen

Lukas 
Schwienbacher, 
Koordinator der 
Fachstelle Gewalt
prävention im Forum 
Prävention – Bozen

Ivonne Daurú.
Infes Fachstelle Essstörungen, 
Bozen

Elke Kalser. 
Infes Fachstelle Essstörungen, 
Bozen

Evi Ploner. 
Infes Fachstelle Essstörungen, 
Bozen

Raffaela Vanzetta. 
Koordinatorin Infes Fachstelle 
Essstörungen, Bozen

Schutz
ko

n
ze
p
te
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JU&MI ist eine Art der Gesprächsführung, die eine große Bereiche-
rung in der Arbeit mit jungen Menschen mit problematischen oder 
riskanten Verhaltensweisen darstellt. Durch kurze Interventionen 
wird bei ihnen die Entwicklung eines Problembewusstseins und 
die Bereitschaft zu einer Verhaltensänderung gefördert.
Es geht darum, gemeinsam und auf partnerschaftliche Art mit der 
betreffenden Person Bedenken und Ambivalenzen hinsichtlich 
ihres Verhaltens zu betrachten. Der oder die Jugendliche kann u. 
U. eine Verhaltensänderung erwägen oder zu einer erhöhten Be-
reitschaft kommen, ein professionelles Hilfsangebot anzunehmen.

JU&MI - Jugendarbeit und Motivierende Gesprächsführung
Ein Zugang zu Jugendlichen

Zeit:
Mittwoch, 9. Dezember 26, 
9.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 10. Dezember 26, 
9.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr

Beitrag:	
170,00 Euro inkl. 22% Mwst.
153,00 Euro Frühbucherpreis 

Anmeldeschluss:	
Mittwoch, 25. November 26

Basisseminar

Wolfgang Hainz, 
Psychologe im Forum Prävention – Bozen

Im Kindesalter wird der Grundstein für alle späteren Entwicklungen 
gelegt. Indem Jugendliche frühzeitig lernen, wie sie sich mental 
und emotional stärken können, entwickeln sie für die Bewältigung 
ihrer gegenwärtigen und zukünftigen Herausforderungen eine sta-
bile Basis.

Im Seminar gibt es konkrete praktische Tipps zu folgenden 
Themen:
•	 Was ist Mentaltraining, und wie funktioniert es?
•	 Lernen mit Hilfe von Mentaltechniken
•	 Methoden, um Blockaden oder Ängste aufzulösen und Struktur 

in das eigene Leben zu bekommen
•	 Eigene Ziele fokussieren, konkrete Schritte der Umsetzung
•	 Resilienz - die Kraft des Guten
•	 Konzentrations- und Entspannungsübungen

Jugendliche für das Leben stärken	
Mentaltraining für das Mittel- und Oberschulalter

Zeit:
Samstag, 16. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Beitrag:
90,00 Euro inkl. 22% Mwst.
81,00 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 6. Jänner 27

Mentaltraining

Cordula Oberhuber, Brixen. 
Mentaltrainerin, Entspannungspädagogin, Referentin in der Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenbildung
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Mobbing und Cybermobbing können überall entstehen, wo Kinder 
und Jugendliche gemeinsam lernen, spielen oder Zeit verbringen 
– in der Schule, im Verein oder in der Jugendarbeit.

In dieser praxisorientierten Fortbildung beschäftigen wir uns mit 
folgenden Fragen:
•	 Was ist Mobbing und Cybermobbing – und worin unterscheiden 

sie sich von einem Konflikt?
•	 Wie entstehen solche Dynamiken?
•	 Welche Rolle spielen Hass im Netz und digitale Gewalt?
•	 Welche Bedeutung haben Gleichaltrige und Erwachsene im Um-

gang mit Mobbing?
•	 Wie können pädagogische Fachkräfte frühzeitig handeln und 

wirksam unterstützen?

Im Mittelpunkt stehen der sichere Umgang mit ersten Anzeichen, 
präventive Maßnahmen sowie die Förderung eines respektvollen 
und unterstützenden Miteinanders.

Mobbing und Cybermobbing	
Verstehen – Vorbeugen – Handeln

Zeit:
Donnerstag, 21. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Beitrag:
120,00 Euro inkl. 22% Mwst.
108,00 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Montag, 11. Jänner 27

SEMINAR

Alex Giovanelli, 
Fachstelle 
Gewaltprävention im 
Forum Prävention – Bozen

Melanie Kücking,
Fachstelle Gewaltprävention 
sowie Fachbereich 
Suizidprävention im 
Forum Prävention – Bozen

Lukas Schwienbacher, 
Koordinator der Fachstelle 
Gewaltprävention im 
Forum Prävention – Bozen

Schutz
ko
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Lernen beginnt 
mit dem Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten.
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PÄDAGOGIK UND 
SELBSTKOMPETENZ

Wissen, 
Können,
Wachsen
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Das Seminar vermittelt Basiswissen und Orientierung im Themen-
feld „Jugendarbeit in Südtirol“:
•	 Was zeichnet Jugendarbeit aus?
•	 Welche Aufgaben und Rollen haben Jugendarbeiter*innen?
•	 Struktur und Landkarte der Jugendarbeit
•	 Grundlagendokumente für die Jugendarbeit
•	 Vernetzung und Austausch
•	 Kennenlernen von Einrichtungen: Arbeitsgemeinschaft der Ju-

genddienste AGJD, netz | Offene Jugendarbeit, Südtiroler Jugen-
dring SJR, Bildungshaus Jukas, Amt für Jugendarbeit, Kinder- und 
Jugendanwaltschaft, Forum Prävention, YouthInfo, Young+Direct, 
JugendCoachingGiovani.

•	 Besuch von Einrichtungen: Haus Goethe, Südtiroler Hochschü-
lerInnenschaft, Jugendzentrum Bunker, Jugendzentrum VKE, 
Jugenddienst Bozen, Kulturzentrum Astra Brixen.

Veranstalter: Bildungshaus Jukas in Zusammenarbeit mit der Ar-
beitsgemeinschaft der Jugenddienste, netz | Offene Jugendarbeit 
und dem Südtiroler Jugendring

Fit für die Jugendarbeit
Einblicke und Grundlagen für die Jugendarbeit

1. Seminar:
Dienstag, 20. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Bildungshaus Jukas, Brixen

Exkursion:	
Donnerstag, 29. Oktober 26, 
9.00 – 17.00 Uhr
Haus Goethe und Südtiroler Hoch-
schülerInnenschaft, Bozen
Montag, 9. November 26, 
9.00 – 17.00 Uhr
Vormittag: Jugendzentrum Bun-
ker, Haslach und Jugendzentrum 
VKE Bozen
Nachmittag: Jugenddienst Bozen

2. Seminar:
Donnerstag, 3. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Bildungshaus Jukas, Brixen

Beitrag:
250,00 Euro inkl. 22% Mwst. mit 
Mittagessen bei der Exkursion

Anmeldeschluss:
Freitag, 9. Oktober 26

Seminar & Exkursion

Was mache ich, wenn junge Menschen provozieren, die Mitarbeit 
verweigern, sich gewaltbereit zeigen oder teilnahmslos schei-
nen? Was tun, wenn ich mich ohnmächtig dem Verhalten eines 
Jugendlichen ausgeliefert fühle? Schwierige oder oppositionelle 
Verhaltensweisen können Bezugspersonen an die Grenzen ihrer 
Möglichkeiten bringen und lassen oft das Gefühl von Hilflosigkeit 
hochkommen.
Im Seminar geben wir die Gelegenheit, neue Blickwinkel auf 
schwierige Situationen zu eröffnen und alternative Handlungs-
möglichkeiten zu erforschen, um präsent und klar in Beziehung 
mit den Jugendlichen zu treten und zu bleiben. Basierend auf dem 
Konzept der Neuen Autorität werden wir mit den Fachkräften Hal-
tungen reflektieren und „Werkzeug“ für die Praxis vermitteln.

Herausforderndes Verhalten von Jugendlichen	
Neue Wege in der Beziehungsgestaltung mit jungen Menschen

Zeit:
Dienstag, 27. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 28. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Beitrag:
280,00 Euro inkl. 22% Mwst.
252,00 Euro Frühbucherpreis

Anmeldeschluss:
Dienstag, 13. Oktober 26

SEMINAR

Doris Kaserer, Terlan. 
Pädagogin

Deborah Visintainer, Kaltern. 
Erziehungswissenschaftlerin, 
systemische Beraterin und 
Familienmediatorin, Konflikt- und 
Mobbingberaterin, Coach für 
Neue Autorität

Katharina Swoboda, Kaltern. 
Heilpädagogin, Konflikt- und Mobbing-
beraterin, FamilienTeam©-Trainerin, 
ich schaffs©-Coach, Coach für Neue 
Autorität
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Im beruflichen Alltag – besonders im pädagogischen und sozialen 
Bereich – zählt oft mehr als reines Fachwissen. Es ist das feine Ge-
spür für Situationen, für Menschen und für das, was zwischen den 
Worten liegt. Doch wie lässt sich dies bewusst wahrnehmen und 
nutzen?
In diesem Seminar lernen wir Focusing als wirkungsvolle Metho-
de kennen, um Zugang zum „inneren Wissen“ zu erhalten. Kurze 
Inputs wechseln sich ab mit Körperübungen, Gruppen-Focusing 
und Dyadenarbeit (Focusing in Paaren). Die Selbstwahrnehmung 
wird geschärft, die Intuition gestärkt und neue Sicherheit im Um-
gang mit komplexen Situationen gewonnen. Focusing unterstützt 
uns dabei, auch in herausfordernden Momenten klar zu bleiben, 
stimmige Entscheidungen zu treffen und Menschen einfühlsam zu 
begleiten.

Focusing: Vom Spüren zum Handeln 
Mit innerer Klarheit Menschen begleiten

Werner Walterskirchen, Innsbruck. 
Traumafachberater, Supervisor, Mediator und Konfliktbegleiter, Lebens- und 
Sozialberater und Focusing-Berater

Zeit:
Donnerstag, 29. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag, 30. Oktober 26,
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr

Beitrag:
290,00 Euro inkl. 22% Mwst.
261,00 Euro Frühbucherpreis 

Anmeldeschluss:
Donnerstag, 
15. Oktober 26

SEMINAR
NEU

NEU

Der Berufsalltag von pädagogischen Fachkräften ist geprägt von 
herausfordernden Situationen und unvorhergesehenen Konflik-
ten. Emotionale Ausbrüche, verbale Provokationen Jugendlicher 
oder auch von Eltern gehören dazu. Um in solchen Situationen 
klar, handlungsfähig und deeskalierend zu reagieren, braucht es 
Sicherheit im Auftreten, ein gutes Gespür für Grenzen – sowohl die 
eigenen als auch die der anderen – sowie kommunikative Werk-
zeuge, um angemessen reagieren zu können.

Inhalte:
•	 Vermittlung konstruktiver Gesprächstechniken für den pädagogi-

schen Alltag
•	 Methoden zur Deeskalation in Gruppensituationen
•	 Reflexion und Bearbeitung konkreter Fallbeispiele aus dem be-

ruflichen Kontext
•	 Praktisches Üben (Probehandeln) zur Anwendung der erlernten 

Methoden

Konflikte meistern – mit Klarheit und Deeskalation

Zeit:
Dienstag, 10. November 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
170,00 Euro inkl. 22% Mwst.
153,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Dienstag, 27. Oktober 26

SEMINAR

Barbara Wick, Salzburg. 
Mag. (FH), Fachbereichsleitung Gewaltprävention/Konfliktbearbeitung Friedensbüro 
Salzburg, Supervisorin, Mediatorin, Deeskalationstrainerin, Sozialarbeiterin
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Systemisches Arbeiten mit Einzelnen und Gruppen ist kreativ, 
partizipativ und lösungsorientiert. Oft geht es hier um kleine, 
umsetzbare Schritte, mit denen man im System viel bewirken kann.
Die Teilnehmer*innen erfahren die Grundlagen der Systemischen 
Pädagogik und erlernen lösungsorientierte Interventionen, die in 
ihrem Erziehungsalltag nützlich sind. Diese reichen von Fragetech-
niken bis hin zu Arbeit mit Figuren oder Gegenständen.

Schwerpunkte:
•	 Grundlagen einer systemisch orientierten Pädagogik
•	 Interaktion und Kommunikation erfolgreich gestalten
•	 Ressourcen und Stärken beachten und pädagogisch nutzen
•	 Lösungsorientierte Arbeit mit Kindern, Kolleg*innen und Eltern
•	 Die eigene Rolle in einem systemisch orientierten Handlungs

modell

Kleine Schritte – Große Wirkung	
Einführung in die systemische Pädagogik

Oliver Spalt, Kochel (D). 
Sozialpädagoge, Systemischer Berater und Supervisor mit Zusatzausbildungen in 
Kulturpädagogik, Projektmanagement und Systemischer Pädagogik

Zeit:
Donnerstag, 26. November 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag, 27. November 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Beitrag:
250,00 Euro inkl. 22% Mwst.
225,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Donnerstag, 
12. November 26

SEMINAR

Traumatische Erfahrungen sind extreme Stresssituationen, die wir 
Menschen mit psychischen und physischen Überlebensmustern 
beantworten. Die Teilnehmenden erfahren, was in einer trauma-
tischen Situation im Gehirn geschieht, welche körperlichen und 
emotionalen Auswirkungen auftreten und welche Verhaltenswei-
sen oder Beschwerden sich bei Betroffenen häufig zeigen. Zudem 
erhalten sie einen Einblick darin, was Menschen hilft und sie dabei 
unterstützt, mit den Folgen eines Traumas umzugehen.

Inhalt:
•	 Einführung in die Traumapädagogik und -beratung
•	 Kurze geschichtliche Einordnung
•	 Nutzungs- und erfahrungsabhängige Hirnstrukturierung, Neuro-

plastizität
•	 Neurophysiologie, Stressverarbeitung und Symptomatik
•	 Praktische Übungen und Techniken

Begleitung traumatisierter Menschen	
Einführung in die Traumapädagogik und -beratung

SEMINAR

Zeit:
Mittwoch, 2. Dezember 26, 
9.00 - 12.30 und 14.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag, 3. Dezember 26, 
9.00 – 12.30, 14.00 – 17.30 und 
18.30 – 20.30 Uhr
Freitag, 4. Dezember 26, 
9.00 - 12.30 und 14.00 - 17.30 Uhr
Beitrag:
540,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 
18. November 26

Peter Klentzan, München. 
Diakon i.R.; Traumafachbe-
rater und Traumapädagoge, 
Traumatherapeut, Lehr
therapeut und Supervisor

Werner Walterskirchen, Innsbruck. 
Traumafachberater, Mediator und 
Konfliktbegleiter, Lebens- und 
Sozialberater und Focusing-Berater
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Können,
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Dieses Seminar bietet einen kompakten Überblick über die Finan-
zierungsmöglichkeiten jenseits traditioneller Förderprogramme. 
Wir starten mit einer kurzen Einführung in die Grundlagen des Pro-
jektmanagements, um eine Basis für die erfolgreiche Umsetzung 
von Projekten zu schaffen. Im Anschluss besprechen wir kurz die 
klassischen Instrumente (staatliche und regionale Projektfinanzie-
rungen).

Der Fokus liegt jedoch auf den alternativen Finanzierungsformen:
•	 Crowdfunding: Wie kannst du online Menschen mobilisieren, ein 

Projekt zu unterstützen?
•	 Sponsorings: Wie kannst du Unternehmen als strategische Part-

ner gewinnen?
•	 Impact Investing: Wie kannst du „sozial verantwortliches Kapital“ 

(Geld von Investoren, die auf soziale und nachhaltige Wirkung 
achten) nutzen?

Mehr als nur Fördergelder: Finanzierungsmix neu denken & erweitern
Klassische & alternative Finanzierungsformen für Non-Profit-Organisationen	

Luca Daprà, Schlanders. 
Projektmanager bei BASIS Vinschgau Venosta

Zeit:
Dienstag, 13. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Beitrag:
160,00 Euro inkl. 22% Mwst.
144,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Donnerstag, 1. Oktober 26

SEMINAR

Ein gutes Konzept beschreibt den Plan für ein Vorhaben zielgerich-
tet und prägnant, bringt Inhalte auf den Punkt und stellt sicher, 
dass alle relevanten Informationen überzeugend präsentiert wer-
den. Es umfasst Titel, Ausgangssituation, Zielgruppe, Maßnahmen 
sowie Informationen zu Ressourcen.
In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden, Konzepte zu struk-
turieren, Ziele klar zu definieren und konkrete Maßnahmen zu 
planen. Sie haben die Möglichkeit, eigene Ideen zu entwickeln, zu 
reflektieren und direkt umzusetzen. Dabei werden häufige Fehler 
und Fallstricke thematisiert.
Anhand eines konkreten Praxisbeispiels zeigt die Referentin, wie 
Künstliche Intelligenz den Prozess des Projektschreibens unter-
stützen kann.

Von der Idee zum Konzept: Projekte strukturiert schreiben
SEMINAR

Zeit:
Montag, 19. Oktober 26,
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.30 Uhr
Dienstag, 20. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
230,00 Euro inkl. 22% Mwst.
207,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Dienstag, 5. Oktober 26

Maria Lobis, Tiers. 
Journalistin und PR-Fachfrau

NEU
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An drei Tagen entwickeln wir gemeinsam erste Ideen für ein Eras-
mus+ Projekt - praxisnah, verständlich und auf die jeweilige Orga-
nisation zugeschnitten - und schließen das Seminar mit konkreten 
Entwürfen ab. Ziel des Seminars ist es, Grundlagen des Programms 
kennenzulernen und Schritt für Schritt einen realistischen Projek-
tantrag zu erarbeiten. Im Mittelpunkt stehen Projekte der Leitak-
tion 1 (z. B. Jugendbegegnungen, Fachkräfteaustausch, Jugend-
beteiligung) und Leitaktion 2 (strategische Partnerschaften in der 
Jugendarbeit).

Parleremo della creazione della rete di partner internazionali e 
tratteremo sostenibilità, comunicazione, visibilità e preparazione 
del bilancio. Infine chiariremo alcuni aspetti amministrativi.

Sprache:
Deutsch und italienisch

Erasmus+ Schritt für Schritt	
Von der Projektidee zum Förderantrag

Zeit:
Dienstag, 24. November 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 2. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 16. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.00 Uhr

Beitrag:
300,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Dienstag, 
10. November 26

SEMINAR

In diesem eintägigen Seminar wirst du auf angenehme Art und 
Weise vieles über Atmung und ihren Zusammenhang mit Lampen-
fieber und Sprechen erfahren, deine eigene Stimme entdecken, 
manches über richtige Körperhaltung hören, die Schritte zu einer 
guten Rede kennen lernen und den Weg hinaus erproben. Du er-
hältst Übungen zur Gelassenheit, die dich unterstützen, mit Lam-
penfieber umzugehen.
Außerdem bietet das Seminar einen Einblick in zwischenmensch-
liche Interaktionen und in den bewussteren Umgang mit deinen 
nonverbalen Kommunikationsmitteln. Um sich der eigenen Kör-
persprache, Gestik und Mimik bewusst zu werden, helfen Übungen 
und Improvisationen. Du erfährst in der Gruppe, wie du wirkst und 
in bestimmten Situationen nonverbal kommunizierst. Dies ebnet 
dir den Weg zu einer gelungenen Kommunikation.

Sicher reden und auftreten ohne Lampenfieber
Rhetorik und Präsentationstechniken

Zeit:
Freitag, 11. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
120,00 Euro inkl. 22% Mwst.
108,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Freitag, 27. November 26

SEMINAR

Minu Ghedina, Innsbruck. 
Sprech- und Rhetoriktrainerin, Dozentin für Schauspiel, freischaffende Künstlerin

NEU

Kerstin Oschmann, Trient. 
Gründerin und Leiterin von 
InCo Trento

Anya Ivanova, Trento. 
Responsabile della qualità della 
progettazione e dei progetti 
Erasmus+/KA2 presso InCo
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Wer mit Menschen arbeitet und Verantwortung trägt, steht häufig 
im Blickfeld anderer – und damit auch in der Kritik. Dieses Seminar 
unterstützt Teilnehmende dabei, äußere Beurteilungen – ob me-
dial oder persönlich – weniger belastend zu erleben und gelassen 
darauf zu reagieren.

Inhalte:
•	 Hinterfragen der eigenen Empfindsamkeit und Reaktionsmuster: 

Warum trifft mich genau diese Äußerung?
•	 Vorteile von Kritik
•	 Strategien, um (destruktiven) Aussagen professionell und be-

stimmt zu begegnen
•	 Techniken zur emotionalen Abgrenzung
•	 Vorbereitungsmöglichkeiten, um sich vor provozierenden Kom-

mentaren und „Killerphrasen“ zu wappnen

Im Auge der Kritik	
Öffentlichen Meinungen souverän begegnen	

Manuela Schneck, Emmersdorf (Niederösterreich). 
Psychologin, Trainerin, Business Coach

Zeit:
Donnerstag, 14. Jänner 27, 
9.00 – 12.00 Uhr
Beitrag:
105,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Donnerstag, 7. Jänner 27

ONLINE SEMINAR

Im Seminar erfahren die Teilnehmenden, wie sie Sitzungen ziel-
gerichtet, lebendig und effizient gestalten. Statt Theorie-Mono-
loge erwartet sie ein Mix aus praxisnahen Methoden, konkreten 
Werkzeugen und direkter Anwendung, die sie sofort in ihren Ar-
beitsalltag übernehmen können.

Inhalte:
•	 Die Kunst der guten Vorbereitung – klare Ziele, starke Agenda, rich-

tige Rollen
•	 Methoden, die funktionieren – strukturieren, visualisieren, moderieren
•	 Mehr Beteiligung im Team – wie alle ins Boot geholt werden
•	 Souverän durch schwierige Situationen – Vielredende, Abschwei-

fungen, Konflikte
•	 Ergebnissicherung mit System – damit Beschlüsse nicht im Raum 

verpuffen
•	 Praxis pur! Rollenspiele, Mini-Moderationen, direktes Feedback

Erfolgreich moderieren – souverän leiten	
Zeit sparen, Wirkung erhöhen und Ergebnisse erzielen

SEMINAR

Zeit:
Dienstag, 26. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 27. Jänner 27, 
9.00 - 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
225,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
202,50 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Dienstag, 12. Jänner 27

Manuela Weber, Neumarkt. 
Geschäftsführung Südtiroler Jugendring, Erziehungswissenschaftlerin, Theater
pädagogin, Evolutionspädagogin®, Lernberaterin, Coach P.P.®, Moderatorin für 
Partizipationsprozesse, langjährige Erfahrung in der Erwachsenenbildung

NEU

NEU
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Wie erreichen wir wirkungsvoll die eigene Zielgruppe in den sozia
len Netzwerken?
In diesem Seminar lernen wir, wie Veranstaltungen und Inhalte 
am besten präsentiert werden können, um die eigene Community 
nachhaltig wachsen zu sehen. Anhand von konkreten Beispielen 
erhalten wir einen Überblick über die gängigen Formate auf Ins-
tagram und Facebook. Gemeinsam erstellen wir einen einfachen 
Content-Plan, mit dem die digitale Öffentlichkeitsarbeit struktu-
rierter gestaltet wird und der uns auch in stressigen Phasen des Be-
rufsalltags unterstützt, in kurzer Zeit gute Inhalte zu finden und zu 
veröffentlichen. Ziel ist es, Strategien kennenzulernen, mit denen 
digitale Öffentlichkeitsarbeit alltagsnah, wirkungsvoll und gezielt 
gelingt.

Sichtbar wirken!	
Social Media einfach & effektiv einsetzen

Anna Katharina Gasser, Zürich/Brixen. 
Kommunikationsexpertin und Coach mit vielfältiger Erfahrung im Marketing- und 
Kommunikationsbereich

Zeit:
Freitag, 23. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 17.00 Uhr
Beitrag:
170,00 Euro inkl. 22% Mwst.
153,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Montag, 12. Oktober 26

SEMINAR

Ein Konzert organisieren, ein Sommerfest auf die Beine stellen oder 
sich am Dorffest beteiligen – Veranstaltungen sind das Herzstück 
lebendiger Jugendarbeit. In diesem Kurs lernst du, wie du mit einer 
KI und Canva alle wichtigen Schritte professionell bewältigst: Vom 
ersten Konzept bis zur Nachberichterstattung.
Wir entwickeln gemeinsam Checklisten und Zeitpläne, formulieren 
Sponsorenanfragen und Dankschreiben, gestalten Flyer, Plakate 
und Social-Media-Posts. ChatGPT oder Claude unterstützen dich 
beim Texten und Organisieren, Canva liefert dir die Werkzeuge für 
ansprechende Print- und Digitalmedien – alles mit kostenlosen 
Werkzeugen.

Eventplanung von A bis Z – mit KI und Canva

Zeit:
Donnerstag, 5. November 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
140,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Voraussetzungen:
Gratis-Account bei Canva und 
ChatGPT oder Claude
Anmeldeschluss:
Donnerstag, 
22. Oktober 26

NEU

Barbara Weidmann-Lainer, Landshut. 
Zertifizierte KI-Trainerin und Dozentin für digitales Storytelling und 
Multimedia-Produktion

NEU
ONLINE SEMINAR
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Smartphones sind immer dabei – und damit hast du ein kom-
plettes Filmstudio in der Tasche. In diesem Kurs lernst du, wie du 
mit mobilen Geräten und kostenlosen Apps professionelle Videos 
produzierst: für Social Media, Vlogs, Tutorials, Musikclips oder 
Stop-Motion-Animationen.
Du erhältst gestalterische und kreative Impulse für eine kosten-
günstige Videoproduktion, egal ob für die Öffentlichkeitsarbeit 
deines Kulturbetriebs oder für Projekte mit Kindern und Jugend-
lichen. Wir zeigen dir das Potenzial von Smartphones und Apps 
und wie du damit alleine oder in Gruppenarbeit ein Videoprojekt 
umsetzt.

Low-Budget-Videos für die Jugend- und Kulturarbeit

Barbara Weidmann-Lainer, Landshut. 
Journalistin und Dozentin für digitales Storytelling und Smartphone-Reporting

Zeit:
Dienstag, 17. November 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
140,00 Euro inkl. 22% Mwst.

Voraussetzungen: 
Smartphone mit Bereitschaft, kos-
tenlose Apps zu installieren. Equip-
ment wie Stative oder Mikrofone, 
falls vorhanden.
Anmeldeschluss:
Dienstag, 3. November 26

ONLINE SEMINAR

Die Teilnehmenden erhalten Tipps für die Porträtfotografie sowohl 
mit dem Handy als auch mit einer Digitalkamera. Sie erlernen 
Grundlagen der Motivgestaltung, der Kamerabedienung 
sowie der einfachen Bildoptimierung mit dem kosten-
losen Programm XNView MP und der App Snapseed. 
So entstehen ansprechende und anspruchsvolle 
Porträts und Selbstporträts, die man ausdrucken, 
ausbelichten lassen oder ins Netz stellen kann.
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse not-
wendig. Die verwendeten Programme wer-
den gestellt.

Ein Gesicht hat viele Gesichter	
Porträtfotografie mit Handy und Kamera

Zeit:
Samstag, 28. November 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
135,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Mitzubringen:
Smartphone oder iPhone, wenn 
vorhanden eine digitale Fotoka-
mera mit vollem Akku, ein Laptop. 
Im Laufe des Kurses installieren 
wir das Programm XNView MP und 
verwenden die App Snapseed
Anmeldeschluss:
Montag, 16. März 26

GRUNDKURS

Oliver Spalt, Kochel (D). 
Systemischer Berater und Supervisor. Leiter 
des Schwerpunkts Fotografie der Zusatzaus-
bildung Kulturpädagogik des Bayerischen 
Jugendrings
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KI ist kein Hexenwerk – sondern ein Werkzeug, das dir Zeit spart 
und neue kreative Möglichkeiten eröffnet. 
In diesem Kurs lernst du praktische Tools kennen, mit denen du 
Inhalte für Social Media, Flyer oder Websites im Handumdrehen er-
stellst – und wie du KI auch in Projekten mit Jugendlichen sinnvoll 
einsetzt.
Gemeinsam entwickeln wir Ideen für den Einsatz von KI in der Ju-
gendarbeit und diskutieren wichtige Fragen rund um Datenschutz, 
Urheberrecht und ethische Herausforderungen.
Dieser Kurs ist speziell für Mitarbeitende konzipiert, die bisher we-
nig oder keine Erfahrung mit KI haben.

Künstliche Intelligenz für die Jugendarbeit: Kreativ, effizient & sicher!

Barbara Weidmann-Lainer, Landshut. 
Zertifizierte KI-Trainerin. Crossmedia-Journalistin

Zeit:
Dienstag, 1. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
140,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Voraussetzungen:
Gratis-Account bei ChatGPT oder 
Claude und Canva
Anmeldeschluss:
Dienstag, 
17. November 26

ONLINE SEMINAR

Wer KI einsetzen will, muss bewusst entscheiden, welche Daten 
wohin fließen und welche Alternativen es gibt. Vor dem Hinter-
grund einer KI-Landschaft, die von US-amerikanischen und chine-
sischen Anbietern geprägt ist, erkennen die Teilnehmenden eigene 
Handlungsspielräume und nutzen diese gezielt:
•	 Sie erproben lokale Open-Source-Modelle sowie Anonymisie-

rungstools und wenden diese direkt auf eigene Dokumente an.
•	 Sie reflektieren Chancen und Risiken „unzensierter“ Modelle – 

insbesondere im Kontext der Arbeit mit Jugendlichen.
•	 Sie erhalten eine verständliche Einordnung des rechtlichen Rah-

mens (DSGVO, EU AI Act, US CLOUD Act).
Zwischen den Terminen bleibt Raum zum Ausprobieren.

Anforderung:
Für die lokale Installation wird ein aktueller Computer mit ausrei-
chend Speicher (16 GB RAM oder mehr) benötigt. Manche Systeme 
laufen auch auf Smartphones.

KI selbstbestimmt nutzen	
Open Source Modelle, Anonymisierung und Datenschutz

Zeit:
Montag, 25. Jänner 27, 
14.00 – 17.30 Uhr
Montag, 1. Februar 27, 
14.00 – 17.30 Uhr
Beitrag:
175,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Montag, 18. Jänner 27

David Röthler, Salzburg. 
Jurist, Berater, Erwachsenenbildner und Universitätslehrbeauftragter zu Bildung 
und Medien

NEU
ONLINE SEMINAR
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Für diese drei Abende nehmen wir uns ganz leichte Projekte vor 
und üben dabei Schritt für Schritt das Häkeln. Wir fertigen einen 
waschbaren Spüllappen und einen praktischen Topflappen an.
Gleichzeitig lernen wir das Einmaleins des Häkelns kennen: Luft-
maschen, feste Maschen, Kettmaschen, halbe und ganze Stäb-
chen, Doppelstäbchen sowie das Häkeln in Runden. Wer diese 
Grundlagen mal beherrscht, wird wohl bald weitere Ausflüge in die 
Häkelwelt wagen!

Zielgruppe:	
Alle Anfänger*innen von 10 bis 99

Mitzubringen:
Einfarbiges Baumwollgarn oder Wolle für eine Nadelstärke von 3,5 – 5 
und die entsprechende Häkelnadel; Schere; eine Nadel zum Vernähen

Häkeln ganz einfach!	
Häkeln für Anfänger*innen	

Zeit:
An folgenden Dienstagen,
 jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr:
29. September 26
6. Oktober 26
13. Oktober 26
Beitrag:
45,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Dienstag, 
22. September 26

Grundkurs

Einmal im Monat widmen wir uns gemeinsam unserem Flickberg. 
In gemütlicher Atmosphäre nehmen wir uns zwei Stunden Zeit, um 
Socken, Strümpfen, Hosen und Oberteilen neues Leben einzuhau-
chen. Ob ein Loch gestopft, ein Mottenbiss fantasievoll überstickt 
oder ein Fleck zu einem kleinen Kunstwerk verwandelt wird – ge-
meinsam finden wir kreative Lösungen.

Mitzubringen:
Flickprojekt, Nadeln, Schere, passende Fäden

Veranstalter:
Bildungshaus Jukas in Zusammenarbeit mit REX – Material und 
Dinge

Mit Nadel, Faden & Schere: Auf zum Flicktreff!	
Nähwerkstatt

Zeit:
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 
jeweils von 18.30 – 20.30 Uhr:
7. Oktober 26, 4. November 26,
2. Dezember 26, 3. Februar 27,
3. März 27, 7. April 27
Beitrag:
Kostenlos · Eventuelle Materialspe-
sen werden vor Ort bezahlt.
Anmeldeschluss:
Anmeldung zu jedem einzelnen 
Treff erwünscht unter 
bildung@jukas.net oder 
über die Homepage

Leni Leitgeb, Brixen. 
Pädagogische Leiterin im Bildungshaus Jukas, Erzählerin, häkelt gerne

Brigitte Ferdigg Clara, 
Mühlbach. Diplomierte 
Schneiderin, Inhaberin 
der Upcycling-Schneiderei 
Studio Textilmente

Julia Vontavon, Villnöss. 
Diplomierte Schneiderin, 
Upcyclerin, Leiterin des 
REX - Material und Dinge in Brixen
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Tischlein deck dich: Deine eigenen Teller, Becher, Vasen, Blumen-
töpfe, Dekorationsmaterialien… erschaffen. Deiner Fantasie freien 
Lauf lassen. Mit den Elementen Erde, Wasser, Luft & Feuer Kontakt 
aufnehmen und arbeiten. Kneten, formen, drehen, brennen, gla-
sieren und fertigstellen.
Im offenen Töpfertreff entstehen Eigenkreationen ganz nach dei-
nem Geschmack. Basiskenntnisse werden vermittelt – Erfahrungen 
sammelst du durch dein Tun. Dadurch bekommst du Vertrauen in 
deine kreativen Fähigkeiten.

Ort:
Pädagogische Jugendwerkstatt Steps, Kampan Center, 
Julius-Durst-Str. 66, 2. Stock, Industriezone Brixen

Mitzubringen: Schürze

Erde, Wasser, Luft & Feuer: Offener Töpfertreff

Zeit:
An folgenden Montagen, 
jeweils von 17.30 – 20.00 Uhr:
12. und 19. Oktober 26
9. November 26
Beitrag:
30,00 – 50,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Einheit für Material und Bren-
nen (bitte direkt vor Ort bezahlen)
Anmeldeschluss:
Montag, 5. Oktober 26 für 
den 1. Termin
Für alle anderen Termine 
immer am Freitag vorher

Kreativabende

Von der ersten Masche bis zum fertigen Lieblingsstück: Ob stil
volle Pullover, warme Mützen, kuschelige Stofftiere oder liebevol-
le Wohndekorationen wie Kissen, Teppiche und Decken – beim 
Stricken und Häkeln sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.

Hier sind alle willkommen, die im kreativen Miteinander:
•	 ihre Kenntnisse auffrischen oder erweitern möchten,
•	 die Gemeinschaft beim Handarbeiten genießen, sich gerne aus-

tauschen und gegenseitig inspirieren,
•	 mit Vorlagen oder Anleitungen arbeiten und Unterstützung be-

nötigen,
•	 beim aktuellen Projekt feststecken und nach neuen Ideen suchen.

Für Anfänger*innen ohne Grundkenntnisse ist der Treff nicht geeig-
net. Für sie gibt es eigene Häkelkurse, siehe S. 44.

Mitzubringen:
Eigenes Häkel- und Strickzeug

Häkel- und Stricktreff

Ruth Gasser, Brixen. 
Lehrerin, begeisterte Häklerin und Strickerin

Zeit:
An folgenden Montagen, 
jeweils von 18.30 – 20.30 Uhr:
26. Oktober 26, 30. November 26,
14. Dezember 26, 
11. und 25. Jänner 27,
8. und 22. Februar 27, 
8. und 22. März 27, 12. April 27
Beitrag: Kostenlos
Anmeldeschluss:
Anmeldung zu jedem einzelnen 
Treff erwünscht unter 
bildung@jukas.net oder 
über die Homepage

Kreativabende

Ben Schlesier, Brixen. 
Mitarbeiter der Pädagogi
schen Jugendwerkstatt 
Steps

Helga Tinkhauser, Brixen. 
Leiterin der Pädagogischen
Jugendwerkstatt Steps
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In dieser Werkstatt verwandeln wir eigene Gedanken und Ge-
schichten in ein ganz persönliches Bilderbuch. Ob selbst verfasste 
Gedichte, besondere Sprüche oder kleine Erzählungen: so entsteht 
ein einzigartiges Kunstwerk.
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer bringt einen kurzen 
Text mit (ca. 10 Sätze oder ein Gedicht mit etwa 10 Zeilen), der als 
Grundlage für das individuelle Buch dient und kreative Ideen an-
regt. Jede Seite wird besonders gestaltet.
Die Referentin stellt verschiedene Techniken und Materialien vor, 
mit denen die Buchseiten ausgeschmückt werden können: Ob mit 
Pinsel oder Stift, durch Collagen, Druck oder in Mischtechnik – der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Zum Abschluss binden wir die Seiten von Hand.

Mein Bilderbuch: Das besondere Geschenk	

Zeit:
Samstag, 12. Dezember 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
85,00 Euro inkl. 22 % Mwst.
76,50 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Freitag, 27. November 26

Kunstwerkstatt

Die Collage ist eine Technik, bei der durch das Kleben verschiede-
ner Materialien ein neues Kunstwerk entsteht. Unterschiedliche 
Elemente wie Tapeten, Zeitungsausschnitte, Stoffe, Knöpfe oder 
Sand werden zu einem stimmigen Ganzen kombiniert. 
In dieser Werkstatt lernst du die Grundtechnik der Collage kennen 
und kannst sofort eigene Werke gestalten.
Außerdem hast du die Möglichkeit, ein Möbelstück umzugestalten. 
Mit Acrylfarben, Collage und Schablonen entstehen individuelle 
Möbel mit Persönlichkeit – echte Blickfänge für die Wohnung. Statt 
Neues zu kaufen, werten wir vorhandene Möbel durch Upcycling 
kreativ auf. Gerne kannst du auch eigene Gegenstände mitbringen, 
die du einarbeiten möchtest, z. B. Vintage-Türknäufe, Dekorpapier, 
Spiegelelemente ...

Collage & Upcycling leicht gemacht
Kunstwerkstatt

Zeit:
Samstag, 23. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Beitrag:
85,00 Euro inkl. 22% Mwst. und 
Material
76,50 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 13. Jänner 27

Alexia Gietl, Brixen. 
Illustratorin & Kreativcoach
www.alexiagietl.com

Minu Ghedina, Innsbruck. 
Studium der Bildhauerei, Dozentin und freischaffende Künstlerin

NEU
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An diesem Wochenende singen wir Kraft- und Heilungslieder aus 
vielen verschiedenen Kulturen. Singen berührt und öffnet die Her-
zen und schafft einen Erfahrungsraum, in denen Liebe und Frieden 
für uns im Inneren und Äußeren erfahrbar werden. Wir singen Lie-
der für Toleranz und Weltoffenheit, für ein erdverträgliches Leben, 
für tiefen Kontakt und Vertrauen unter Menschen, für Dankbarkeit 
für das Leben.
Das Lernen geschieht ohne Noten, so dass wir schnell „by heart“ 
singen.
Eingeladen sind alle, die die Kraft und Schönheit der 
Lieder und Tänze kennen lernen, genießen und für 
sich oder in ihren Gruppen 
nutzen wollen.

Come Together Songs	
Lieder des Herzens aus aller Welt

SING-SEMINAR

An diesem stimmungsvollen Erntedank-Abend laden Gesang und 
Geschichten dazu ein, innezuhalten und bewusst wahrzunehmen, 
was uns im Leben geschenkt ist. Ein kleines Fest der Dankbarkeit – 
für die Gaben der Natur, was gewachsen ist, und für das, was uns 
nährt, trägt und stärkt.
Kraft- und Heilungslieder in leicht zugänglichen, wiederkehrenden 
Melodien führen uns behutsam in eine Atmosphäre von Ruhe und 
innerer Sammlung. Schon nach kurzer Zeit können alle einstim-
men und mitsingen – ganz ohne Vorkenntnisse. Begleitende Er-
zählungen öffnen Räume für lebendige innere Bilder und berühren 
Herz und Seele.
So entsteht ein Abend voller Wärme und Freude, der nachklingt 
und wohltuend in den Alltag hineinwirkt.

Erntedank in Gesang & Geschichten	
Kraftlieder & Märchen von der Fülle des Lebens

Sing- & Hörgenuss am Abend

Hagara Feinbier, Brandenburg - Deutschland. 
Vielseitige Musikerin und Chorleiterin. Herausgeberin der Liederbücher
„Come Together Songs“ und der gleichnamigen CD’s – www.come-together-songs.de

Zeit:
Freitag, 9. Oktober 26, 
19.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 10. Oktober 26, 
8.00 – 8.45, um 8.45 Uhr gemein
sames Frühstück,
10.00 – 12.30, 15.00 – 18.30 und 
20.00 – 21.30 Uhr
Sonntag, 11. Oktober 26, 
9.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
180,00 Euro inkl. 22% Mwst.
162,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Freitag, 25. September 26

Zeit:
Sonntag, 11. Oktober 26, 
18.00 – 20.30 Uhr
Beitrag:
20,00 Euro inkl. 22% Mwst.
10,00 Euro für Teilnehmende des 
Seminars „Come Together Songs“
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 7. Oktober 26

Erzählerin:
Leni Leitgeb, Brixen. 
Erzählerin mit Begeisterung, 
Lebendigkeit und Tiefe 
www.lenierzaehlt.com

Singleiterin: Hagara Feinbier, 
Brandenburg - Deutschland. 
Vielseitige Musikerin und Chorleiterin. 
Herausgeberin der Liederbücher „Come 
Together Songs“ und der gleichnamigen 
CD’s - www.come-together-songs.de



Musikpädagogik

49

Ein guter Start mit der Gitarre	
Gitarren-Wochenende für Anfänger*innen

In diesem Seminar werden wir in teilweise mehrstimmige Mantras 
und Lieder verschiedener Kulturen eintauchen. Die Melodien sind 
einfach und wiederholen sich. In jedes neue Lied können wir uns 
sehr schnell einstimmen und mitsingen. Dabei wird der Kopf frei, 
der Verstand kommt zur Ruhe. Die Stimmen erreichen eine Schwin-
gungsebene, die direkt mit dem Herzen verbindet. Die Sinne wer-
den aufmerksamer, der Geist weitet sich, und die innere Stimme 
wird wieder hörbar. So nehmen wir mehr wahr, was wir wirklich 
brauchen und wollen. Der Gesang wird zur Quelle von Kraft und 
Lebensfreude.

Die Kraft der Stimme	
Mantras und Lieder der Welt

Sing-Seminar

Zeit:
Freitag, 22. Jänner 27, 
19.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 23. Jänner 27, 
8.00 – 8.45, um 8.45 Uhr gemein
sames Frühstück,
10.00 – 12.30, 15.00 – 18.00 und 
20.00 – 21.30 Uhr
Sonntag, 24. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
180,00 Euro inkl. 22% Mwst.
162,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Freitag, 8. Jänner 27

Raimund Mauch, Ravensburg. 
Musiker. Bringt seit 30 Jahren verschiedenste Gruppen zu kraftvollem Gesang zusammen. 
Gemeinsam mit Hagara Feinbier Initiator des „Come Together Song Festivals.“ 
www.kraftderstimme.de

Willst du Gitarre spielen lernen oder es einfach mal versuchen?
In diesem Wochenendkurs lernst du die Grundlagen des Gitarren-
spiels: Akkorde, Rhythmen, Tipps und Tricks, wie du effizient das 
Ziel erreichst.
Du wirst staunen, was an einem Wochenende alles möglich ist.
Wir spielen immer in der Gruppe, was großen Spaß macht. Außer-
dem sind die Anfangsunsauberkeiten nicht ganz so hörbar. Wir ler-
nen einfache Lieder begleiten, die richtige Haltung und alles, was 
ein gutes und gesundes Vorwärtskommen fördert.

Mitzubringen:	
Gitarre (keine E-Gitarre), Fußhocker, Reservesaiten, Plektron

Ossy Pardeller, Wien. 
Gitarrist, Komponist und erfahrener Lehrer

Zeit:
Freitag, 13. November 26, 
18.00 – 21.30 Uhr
Samstag, 14. November 26, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Sonntag, 15. November 26, 
9.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
170,00 Euro inkl. 22% Mwst.
153,00 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Montag, 2. November 26

GRUNDKURS
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Lieder und Geschichten bieten an diesem entspannenden Abend 
Inspirationen, die ins Leben hineinwirken können. Gemeinsam 
tauchen wir in die Welt der Mantras ein. Bei einfachen und sich 
wiederholenden Melodien kommen wir in einen Zustand der zen
trierten Ruhe und Gelassenheit. In jedes neue Lied können wir uns 
sehr schnell einstimmen und mitsingen. Dabei wird der Kopf frei, 
der Verstand kommt zur Ruhe.
So lassen die erzählten Märchen innere Bilder stark und lebendig 
werden. Ein Abend, der Freude bereitet und noch lange nachwir-
ken kann.

Inspiration durch Gesang & Geschichten	
Mantras & Märchen der Welt

Sing- & Hörgenuss am Abend

Die Ukulele ist ein immer beliebteres Instrument. Man kann damit 
wunderbar musizieren und sie überallhin mitnehmen, sogar als 
Handgepäck im Flugzeug. Sie ist für Klein und Groß geeignet und 
somit ein richtiges Familieninstrument. Deshalb kann auch die 
ganze Familie an diesem Kurs teilnehmen.
Das Wochenende ist für Anfänger*innen gedacht, d.h. du sollst 
wirklich nichts können!
Am Sonntag spielen wir garantiert ALLE den Ukulele-Klassiker 
„Somewhere over the Rainbow“.

Zielgruppe:
Alle Interessierten, die Ukulele lernen möchten. Auch Kinder ab 
9 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen sind willkommen! 
Jugendliche auch ohne Begleitung eines Erwachsenen!

Mitzubringen: Ukulele, Reservesaiten

Ukulele	
Wochenende für Anfänger*innen

Grundkurs

Zeit:
Sonntag, 24. Jänner 27, 
18.00 – 20.30 Uhr
Beitrag:
20,00 Euro inkl. 22% Mwst.
10,00 Euro für Teilnehmende des 
Seminars „Die Kraft der Stimme“
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 20. Jänner 27

Ossy Pardeller, Wien. 
Gitarrist, Komponist und erfahrener Lehrer

Erzählerin:
Leni Leitgeb, Brixen. 
Erzählerin mit Begeisterung, 
Lebendigkeit und Tiefe 
www.lenierzaehlt.com

Raimund Mauch, Ravensburg. 
Musiker. Bringt seit 30 Jahren ver-
schiedenste Gruppen zu kraftvollem 
Gesang zusammen. 
www.kraftderstimme.de

Zeit:
Freitag, 29. Jänner 27, 
18.00 – 21.30 Uhr
Samstag, 30. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Sonntag, 31. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
170,00 Euro inkl. 22% Mwst.
153,00 Euro Frühbucherpreis
270,00 Euro Spezialpreis für 
1 Erwachsenen mit 1 Kind/Jugend-
lichen
135,00 Euro Spezialpreis für 
Jugendliche unter 18
Anmeldeschluss:
Montag, 18. Jänner 27
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Mythen, Märchen und andere Geschichten zeigen Anfänge, Begin-
ne und das Ereignis „Schöpfung“. Wie sind sie zu erzählen? Welche 
Facetten haben sie, und wie bringen wir sie ins Da-Sein?
Spielerisch, vergnügt und fachkundig steigen wir ins Erzählgesche-
hen ein. Mit welchen Worten und in welcher Haltung beginne ich 
eine Geschichte? Wie eröffne ich eine Erzählsituation? Wie begegne 
ich einer neuen Geschichte? Und was ist eigentlich ein Anfang?
Wir arbeiten im Ensemble zusammen, unterstützen einander und 
tauschen uns über Erfahrungen aus, um Schätze aus diesen Tagen 
mitzunehmen. Es lohnt sich auch, ein eigenes Werk, das in Erarbei-
tung ist, mitzubringen. Diese Projekte werden gemeinsam angese-
hen und in ihrem Reifen und Wachsen begleitet.

Förderung:	
Gefördert vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung in Wien

Auf die Plätze – fertig – Wort!	
Von der Magie der Anfänge

Sommerseminar

Gemeinschaftstänze von Ost bis West – überlieferte und neue, leb-
hafte und ruhige Paar- und Kreistänze – laden zu einem abwechs-
lungsreichen Tanzerlebnis ein. Willkommen sind alle, die gern 
tanzen, sowie Tanzleitende von Gruppen für Erwachsene oder Se-
nioren. Sie erhalten methodische Tipps zur Anleitung, Beispiele für 
den Einstieg und weiterführende Varianten für erfahrene Gruppen.

Mitzubringen: Bequeme Kleidung; Tanzleiter*innen bitte einen 
Ordner für Kursunterlagen

Tanzvitamine für den Alltag	
Gemeinschaftstänze zu traditioneller & neuer Musik

SEMINAR

Zeit:
Dienstag, 1. September 26, 
17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch, 2. September 26, 
9.30 – 12.30 und 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 3. September 26, 
9.30 – 12.30 und 15.30 – 18.00 Uhr
Freitag, 4. September 26, 
9.30 – 12.30 Uhr
Beitrag:
250,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Dienstag, 18. August 26

Zeit:
Samstag, 29. August 26, 
16.00 – 18.00 und 19.30 – 21.00 Uhr
Sonntag, 30. August 26,
 9.00 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Uhr
Montag, 31. August 26, 
9.00 – 12.30, 14.30 – 18.00 und 
19.30 – 21.00 Uhr
Dienstag, 1. September 26, 
9.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
280,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Montag, 10. August 26

Regula Leupold, Berner Oberland – Schweiz. 
Seit vielen Jahren freiberufliche Bewegungs- und Tanzpädagogin. Herausgabe von 
Tanzsammlungen für alle Altersstufen, u.a. erschienen im Fidula Verlag, Helbling Verlag 
und VAW-Verlag

Stefan Libardi, Wien.
Mag., Erzähler, Theaterschaf-
fender und Puppenspieler
www.ohrensessel.at

Margarete Wenzel, Wien.
Dr.in phil., Erzählerin und 
Das-Erzählen-Lehrende
www.maerchenakademie-wien.at
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Als Lesekreis treffen wir uns regelmäßig, um über Bücher zu spre-
chen. Wir tauschen uns nicht nur über den Inhalt eines Werkes, 
sondern auch über die sprachliche Umsetzung sowie unterschied-
liche Interpretationsmöglichkeiten aus. Gelesen wird dasselbe 

Werk, um sich anschließend über die eigene 
Leseerfahrung zu unterhalten. 

Jede*r Interessierte ist willkommen!

Büchertreff

Zeit:
An folgenden Mittwochen, 
jeweils von 18.30 – ca. 20.30 Uhr:
30. September 26
25. November 26, 27. Jänner 27
31. März 27, 26. Mai 27
Beitrag:
Kostenlos
Anmeldeschluss:
Anmeldung erwünscht unter 
bildung@jukas.net oder 
über die Homepage

Literaturabende

Der Schreibtreff ist ein Treffpunkt für alle, die Freude am Schrei-
ben haben – oder sie (wieder)entdecken möchten. Im Mittelpunkt 
steht das angeleitete kreative Schreiben: Mit Impulsen, methodi-
schen Anregungen und Raum für eigene Texte. Die Übungen laden 
zum Innehalten, spielerischen Erkunden und Schreiben mit allen 
Sinnen ein.
Ob mit Schreiberfahrung oder einfach aus Neugier: Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich – nur die Lust, Neues auszuprobieren. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Schreibtreff

Leni Leitgeb, Brixen. 
Erzählerin, Schreibpädagogin & Trainerin 
für Biografiearbeit
www.lenierzaehlt.com

Kreativabende

Roberta Bortolotti, Brixen. 
Studium der Komparatistik, Germanistik sowie Anglistik/Amerikanistik in Innsbruck 
und Manchester

Zeit:
An folgenden Dienstagen, 
jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr:
20. Oktober 26
24. November 26
15. Dezember 26
Beitrag:
Kostenlos
Anmeldeschluss:
Anmeldung erforderlich unter 
bildung@jukas.net oder 
über die Homepage

NEU
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Manche Geschichten schüren die Angst, entfachen Zorn und festi-
gen Feindbilder. Andere öffnen das Herz, nähren Mut und stärken 
das „Friedenstaugliche“ in uns.
Es gilt, den Mund aufzumachen gegen Kriegspropaganda, für das 
Verbindende, für die Möglichkeit der Vergebung.
Und es gilt, die Ohren aufzumachen, denn „ein Feind ist ein 
Mensch, dessen Geschichte ich noch nicht kenne“.
Wie gehen wir mit finsteren Figuren in Märchen um? Was macht uns 
zornig, und was tun wir dann? Wie finden wir die Balance zwischen 
dem Einstehen für unsere Werte und echter Offenheit gegenüber 
dem Anderen? Was kann ich als Erzähler*in konkret tun?
Gemeinsam suchen wir nach Antworten.

Zielgruppe: Erzähler*innen

Den Frieden herbei-erzählen	
Durch Erzählen und Zuhören zum Frieden beitragen

Werkstatt

Spielen ist ein menschliches Grundbedürfnis, das begeistert, moti-
viert und Entwicklung fördert. Die Spielpädagogik untersucht diese 
Wirkung und nutzt Spiele gezielt in Bildung, Arbeit und Gruppenpro-
zessen. Ob in Kinder- und Jugendarbeit, Kindergarten, Schule, Unter-
nehmen oder mit älteren Menschen – Spiele stärken Gemeinschaft, 
Kreativität und Aktivität und bieten vielfältige Einsatzmöglichkeiten.

Inhalte:
•	 Spielarten kennenlernen
•	 Kriterien für die Auswahl von Spielen
•	 Spiele anleiten und Spielsettings gestalten
•	 Natürlich spielen, spielen, spielen!

Das Seminar ist Teil des Lehrgangs „Spielpädagogik“ und kann auch 
einzeln besucht werden.

Spielpädagogik Basis	
SEMINAR

Zeit:
Freitag, 15. Jänner 27, 
14.00 – 18.30 und 20.00 – 21.30 Uhr
Samstag, 16. Jänner 27, 
9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
Beitrag:
295,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Freitag, 18. Dezember 26

Zeit:
Sonntag, 29. November 26, 
10.00 – 12.30 Uhr
Beitrag:
50,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Freitag, 20. November 26

Frau Wolle - Karin Tscholl, Innsbruck. 
Seit 1995 hauptberufliche Märchen- und Geschichtenerzählerin für Erwachsene und 
als solche in ganz Europa und darüber hinaus unterwegs
www.frauwolle.at

NEU

Hannes Waldner, Meran. 
MA Game Studies, Wildnis-, 
Spiel- und Medienpädagoge, 
Facilitator, Trainer, Game- 
und Experience-Designer

Eva Marini, Eppan. 
Spielpädagogin, Clown

NEU
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Carla Maria Felderer, Bozen. 
Psychologin. Praxis für Legasthenie, Dyskalkulie & Neurofeedback

Gemeinsam tauchen wir in eine zauberhafte Welt aus Geschichten, 
Farben und Natur ein. Von Mellaun wandern wir gemütlich nach 
Klerant, machen unterwegs Halt an besonderen Orten und lassen 
uns von Märchen und der Umgebung inspirieren.
Anschließend werden wir kreativ: In einer kleinen Druckwerkstatt 
gestalten wir mit einfachen Techniken und natürlichen Materialien 
eigene Kunstwerke.
Ein liebevolles Erlebnis für Groß und Klein!

Zielgruppe:
Familien mit Kindern ab 5 Jahren

Mitzubringen:
Sitzunterlage, Wanderschuhe, dem Wetter angepasste Kleidung, 
Getränk

Der Schulalltag mit Hausaufgaben, Schularbeiten und Lernen kann 
für Familien herausfordernd sein. In diesem Seminar erhalten El-
tern praktische Tipps, wie sie ihr Grundschulkind beim Lernen zu-
hause unterstützen können – ohne Druck oder Konflikte.
Themen sind unter anderem Konzentration, Lernorganisation, Mo-
tivation und hilfreiche Lernstrategien. Außerdem werden typische 
Stolpersteine im Lernalltag besprochen und gemeinsam Lösungen 
entwickelt.
Neben kurzen fachlichen Impulsen gibt es auch Raum für Fragen, 
Austausch und Beispiele aus dem Familienalltag.

Zielgruppe:
Eltern von Grundschulkindern

Entspannt durch den Schulalltag	
Elternseminar

Zeit:
Samstag, 10. Oktober 26, 
9.30 – 12.00 Uhr
Beitrag:
45,00 Euro inkl. 22% Mwst.
40,50 Euro Frühbucherpreis
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 30. September 26

Zeit:
Freitag, 9. Oktober 26, 
15.00 – 17.30 Uhr
Beitrag:
25,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person
Treffpunkt:	
15.00 Uhr Haltestelle Mellaun
Hier gibt es auch einen kleinen 
Parkplatz bzw. Bus ab Brixen 
Busbahnhof um 14.37 Uhr
Anmeldeschluss:
Montag, 5. Oktober 26

Maria Jocher, Meran. 
Naturpädagogin, Gründerin 
von Atelier Nomade

Leni Leitgeb, Brixen. 
Erzählerin & Naturliebhaberin
www.lenierzaehlt.com

Märchenwind und Farbenspuren
Geschichtenwanderung mit Kreativwerkstatt	 NEU

NEU
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Manchen Kindern fällt das Lesen leichter, wenn sie sich dabei nicht 
beobachtet oder bewertet fühlen. In dieser besonderen Werkstatt 
dürfen Kinder einer geduldigen Zuhörerin vorlesen: einer ruhigen 
Hündin. Hunde hören aufmerksam zu, sie lachen nicht über Fehler 
und schaffen eine entspannte Atmosphäre, in der Lesen leichter 
gelingt. In einer kleinen Gruppe erleben die Kinder kurze, indivi
duell begleitete Lesezeiten mit der Hündin.
Während ein Kind vorliest, beschäftigen sich die ande-
ren mit ruhigen Kreativaufgaben rund um Geschich-
ten und Bücher. Ziel ist es, positive Erfahrungen zu 
ermöglichen, Selbstvertrauen aufzubauen und die 
Freude am Lesen zu stärken.
Die Kinder können gerne ihr Lieblingsbuch mitbringen.

Dein Lesefreund auf vier Pfoten

Zeit:
Samstag, 10. Oktober 26, 
14.30 – 16.00 Uhr
Beitrag:
13,00 Euro inkl. 22% Mwst.
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 30. September 26

Werkstatt für Grundschulkinder ab der 2. Klasse

In dieser Werkstatt entdecken Kinder und Erwachsene gemeinsam 
eine besondere Webtechnik, bei der Fäden kreisförmig um eine Mitte 
gewebt werden. Schritt für Schritt entstehen wunderschöne Manda-
las. Auch alte Stoffreste und Garne können eingesetzt werden.
Nach einer praktischen Einführung wird experimentiert, kom-
biniert und ausprobiert: verschiedene Farben, Materialien und 
Muster verleihen jedem Werk seinen individuellen Charakter. Das 
Rundweben fördert Konzentration, Feinmotorik und Kreativität – 
und macht vor allem Spaß, ob als farbenfrohe Deko, kleines Ge-
schenk oder Erinnerungsstück.

Mitzubringen: Eventuell Stoffreste, Perlen, Knöpfe

Zielgruppe:
•	 Kinder ab 7 Jahren gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern, On-

keln, Tanten, Paten, Patinnen…
•	 Kinder / Jugendliche ab 12 Jahren dürfen auch ohne Begleitung 

kommen, gerne mit Freund*innen oder Geschwistern.

Ingrid Bodner, Rasen Antholz. 
Textilkünstlerin

Carla Maria Felderer, Bozen. 
Psychologin. Praxis für Legasthenie, Dyskalkulie & Neurofeedback. 
Therapiehund Ivy i.A.

Zeit:
Samstag, 17. Oktober 26, 
14.00 – 17.30 Uhr
Beitrag:
38,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person, inkl. Material
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 7. Oktober 26

NEU

Kreis für Kreis	
Rundweben von Mandalas

Familienwerkstatt
NEU
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Gemeinsam entspannen und die Zeit genießen... Dieser Nachmit-
tag steht ganz im Zeichen des Wohlgefühls. Es gibt Tipps und Tricks 
für die richtige Gesichtspflege sowie eine professionelle Hautbera-
tung. Wir verwöhnen uns gegenseitig mit Gesichtsreinigung, Pee-
ling, Maske und Gesichtsmassage und bekommen von der Kurslei-
terin typ- und altersgerechte Schminkideen. Für die Pflege unserer 
Hände zeigt sie eine Handmassage; kleine Verspannungen können 
wir bei verschiedenen Übungen auflockern.

Zielgruppe:
Mädchen zwischen 10 und 14 Jahren gemeinsam mit ihrer Mutter, 
Großmutter, Tante, Patin oder einer erwachsenen Freundin

Mitzubringen:
Eine Schüssel, ein kleines Handtuch, Viskoseschwämmchen, eige-
ne Schminkutensilien, einen Handspiegel

Eine Insel für 2	
Wohlfühlnachmittag für Mutter & Tochter, Oma & Enkelin, Tante & Nichte ...

Das 9. Internationale Erzählkunstfestival ist DER Höhepunkt der 
Erzählkultur in Südtirol schlechthin. Es wird ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm geboten. Es gibt 73 Vorstellun-
gen mit 39 verschiedenen Erzähler*innen und 8 Musikgruppen aus          
5 Ländern!
Das Detailprogramm zum Festival liegt im Jukas auf und kann von 
der Homepage www.jukas.net heruntergeladen werden.

Zielgruppe:
•	 An den Werktagen jeweils vormittags Kindergartengruppen und 

Schulklassen der Grund-, Mittel- und Oberschule
•	 An den Nachmittagen und an den Wochenenden spannende 

Familienvorstellungen
•	 An den Abenden schöne Erwachsenenprogramme

9. Internationales Erzählkunstfestival	
Eine Hoch-Zeit des mündlichen Erzählens!

Sylvia Weger, Mühlbach. 
Naturkosmetikerin, Masseurin, Qigong-, Yoga- und Entspannungstrainerin

Zeit:
Freitag, 13. November bis 
Sonntag, 22. November 26
Freitag, 27. November bis
Sonntag, 29. November 26
Ticketverkauf:
Auf https://www.mytix.bz bis zum 
Vortag der jeweiligen Veranstal-
tung. Anschließend sind die Karten 
nur mehr an der Festivalskassa vor 
Ort erhältlich.

Zeit:
Samstag, 24. Oktober 26, 
15.00 – 18.00 Uhr
Beitrag:
27,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 14. Oktober 26
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Das gemeinsame Backen in der Vorweihnachtszeit ist etwas Be-
sonderes und erfreut Groß und Klein. An diesem Nachmittag 
zaubern wir aus erprobten Rezepturen leckere Weihnachtskekse. 
Selbstgemacht schmecken sie am besten!

Zielgruppe:
Kinder ab 8 Jahren gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern, 
Onkeln, Tanten, Paten, Patinnen…
Vorrang haben Familien, die zum 1. Mal teilnehmen.

Mitzubringen:
Saubere rutschfeste Schuhe für die Küche, Schürze, Kopfbe
deckung, Hockerle für kleinere Kinder, einen Behälter zum Mitneh-
men der Kekse

Veranstalter:
Bildungshaus Jukas in Zusammenarbeit mit der Fachschule für 
Land- und Hauswirtschaft Salern

In der Weihnachtsbäckerei…

Zeit:
Samstag, 12. Dezember 26, 
13.30 – 18.00 Uhr
Beitrag:
40,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person, inkl. Zutaten
Ort und Treffpunkt:
Fachschule für Land- und 
Hauswirtschaft Salern, Vahrn
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 2. Dezember 26

Familienwerkstatt in Salern

In dieser Werkstatt lassen kleine und große Künstler wahre Kunst-
werke entstehen. Wir tragen Fantasiewesen (Engel, Feen, Meer-
jungfrauen, Märchenfiguren, Einhörner…) auf Holzplatten auf, 
malen sie aus und dekorieren sie mit Stoffen, Federn, Muscheln, 
Knöpfen, Glitter, Steinchen, Tapetenresten und anderen Schätzen. 
So entstehen tolle Bilder als Geschenkideen oder für zu Hause.

Zielgruppe:
•	 Kinder ab 7 Jahren gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern, 

Onkeln, Tanten, Paten, Patinnen…
•	 Kinder ab 9 Jahren dürfen auch ohne Begleitung kommen, gerne 

mit Freund*innen und Geschwistern

Mitzubringen:
Malschürze; Stoffreste, Federn, Muscheln, Knöpfe, Steinchen u.a.

Alexia Gietl, Brixen. 
Illustratorin & Kreativcoach
www.alexiagietl.com

Doris Wieland, Teis. 
Fachlehrerin an der Fachschule für Land- und 
Hauswirtschaft Salern

Zeit:
Samstag, 12. Dezember 26, 
14.30 – 17.30 Uhr
Beitrag:
30,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person, inkl. Material
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 2. Dezember 26

Engel, Märchenfiguren und Fabelwesen
Mal-Werkstatt für Familien
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Hannah Grüner, Meran. 
Zirkusbetreuerin bei Animativa – Verein zur Förderung der Zirkuskunst

Wir vergessen den vorweihnachtlichen Trubel und schaffen uns 
eine Märchen-Filz-Oase der Ruhe. Wir lernen, aus Wolle, warmem 
Wasser und Seife Filzkugeln zu kneten und zaubern daraus wun-
derschöne Adventsblumen. Dabei hören wir mündlich erzählte 
Winter- und Weihnachtsmärchen und Geschichten aus aller Welt.

Zielgruppe:
Kinder ab 5 Jahren gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern, 
Onkeln, Tanten, Paten, Patinnen…

Mitzubringen:
Kernseife, Handtuch, eine Schürze

Gemeinsam entdecken wir die bunte und fröhliche Welt des Zir-
kus. Nach dem Einwärmen mit lustigen Spielen werden wir selbst 
zu Artisten und üben die Koordination beim Jonglieren und Tel-
lerdrehen. Wir versuchen, unser Gleichgewicht auf Rolle, Pedalo, 
Rola Bola und den Stelzen zu halten. Besonders spannend wird es 
bei der Akrobatik: Gemeinsam wagen wir uns an erste Übungen der 
Acrobalance und bauen einfache Menschenpyramiden.

Zielgruppe:
•	Kinder ab 6 Jahren gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern, Tan-

ten, Onkeln, Patinnen und Paten…
•	Kinder ab 9 Jahren dürfen auch ohne Begleitung kommen, gerne 

mit Freund*innen oder Geschwistern

Mitzubringen:
Bequeme, lockere Kleidung; wer hat „Gymnastikpatschln“ 
oder Turnschuhe für die Halle

Hereinspaziert!	
Zirkus zum Mitmachen

Familienwerkstatt

Zeit:
Samstag, 23. Jänner 27, 
14.00 – 18.00 Uhr
Beitrag:
35,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 13. Jänner 27

Zeit:
Samstag, 19. Dezember 26, 
16.00 – 18.30 Uhr
Beitrag:
20,00 Euro inkl. 22% Mwst. 
pro Person, inklusive Material
Anmeldeschluss:
Mittwoch, 9. Dezember 26

Filzerin:	
Rosemarie Mayer, Nals

Erzählerin:
Leni Leitgeb, Brixen
www.lenierzaehlt.com

Märchenhafte Filzkugeln...	
Gemeinsam filzen & Geschichten hören	

Werkstatt für Familien
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WIR SIND VIELFÄLTIG

Wir sind vielfältig

Jugendhaus Kassianeum in Brixen
Das Jugendhaus Kassianeum in Brixen ist Bildungshaus UND Jugendherberge

Als Bildungshaus für die Jugendarbeit in Südtirol planen & 
organisieren wir:
•	 Ein breites Programm an Fort- und Weiterbildungen für Jugend-

arbeiter*innen und Mitarbeiter*innen in pädagogischen, sozialen 
und gesundheitsorientierten Berufsfeldern

•	 Ein Programm für Eltern und Familien
•	 Ein Kinder- und Jugendbildungsprogramm (Jukas Sommer)
•	 Kulturelle Festivals

Unser Haus
•	 Liegt mitten im Ortskern der ältesten Stadt Tirols (Nähe Dom) 

ungefähr fünfzehn Gehminuten vom Zugbahnhof (Schnellzugsta-
tion) bzw. 5 Minuten vom Busbahnhof entfernt

•	 Bietet 68 Personen Unterkunft und Verpflegung (Halb- und Voll-
pension)

•	 Bietet gut ausgestattete, schöne und helle Seminarräume

Bildungshaus Jukas
Brunogasse 2
I-39042 Brixen
+39 0472 279 923
bildung@jukas.net
www.jukas.net

Jugendherberge Brixen
Brunogasse 2
I-39042 Brixen
+39 0472 279 999
brixen@jugendherberge.it
www.jugendherberge.it

Jugendorte

Pädagogische Werkstatt Steps
In der Pädagogischen Werkstatt Steps haben Jugendliche die Mög-
lichkeit, niederschwellig und in einem geschützten Rahmen hand-
werkliche Fähigkeiten zu erlernen, Selbstwirksamkeit zu erfahren 
und vor allem über die Tätigkeiten in Beziehung zu den Mitarbei-
ter*innen und den anderen Jugendlichen zu treten.

Juze Kass
Der offene Jugendtreff ist ein Raum für Jugendliche ab 11 Jahren, 
wo sie ihre Freizeit verbringen können. Es gibt die Möglichkeit, 
kreativ zu sein und eigene Projekte zu planen. Die Jugendlichen 
erhalten auch Unterstützung beim Schreiben von Lebensläufen, 
bei der Arbeits- und/oder Wohnungssuche sowie bei Behördenan-
liegen. Der Raum wird von Jugendarbeiter*innen begleitet, welche 
ein offenes Ohr für alle Anliegen der Jugend haben.

Kulturzentrum Astra Brixen
Das Kulturzentrum Astra Brixen bietet Raum für kulturellen Aus-
tausch, Experimente und Kulturproduktion. Jugendliche und jun-
ge Erwachsene können den Raum nicht nur erleben, sondern auch 
aktiv mitgestalten. Dies geschieht durch den Besuch verschiedener 
kultureller Veranstaltungen, welche in unterschiedlichen Formaten 
organisiert werden, sowie durch die Unterstützung Jugendlicher 
bei eigenverantwortlich geplanten Events. Auch externe Vereine 
können die Räumlichkeiten für Eigenveranstaltungen anmieten.

Mobile Jugendarbeit Steps
Julius Durststraße 66
I-39042 Brixen
+39 334 867 0710

Juze Kass
Brunogasse 2
I-39042 Brixen
+39 0472 279 902
office@juze.it
www.juze.it

Kulturzentrum Astra Brixen
Romstraße 11
I-39042 Brixen
+39 0472 279 938
astra@jukas.net
www.astrabx.com
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Jugendherbergen in Bozen, Meran und Toblach
Der Verein Jugendhaus Kassianeum führt auch die Jugendherbergen in Bozen, 
Meran und Toblach

Jugendherberge Bozen
In der Jugendherberge Bozen stehen 28 modern ausgestattete Ein-, 
Drei- und Vierbettzimmer für mind. 81 Personen zur Verfügung. Alle 
Zimmer  sind mit eigenem Bad und Klimaanlage ausgestattet, die 
Mehrbettzimmer mit Stockbetten.

Die Jugendherberge Meran
Die Jugendherberge Meran bietet mind. 70 Personen in 32 Ein-, 
Zwei-, Drei-, Vier- und Fünfbettzimmern Unterkunft. Alle Zimmer 
sind mit eigenem Bad ausgestattet, einige außerdem mit Klima-
anlage.

Die Jugendherberge Toblach
Die Jugendherberge Toblach verfügt über 34 Ein-, Zwei-, Drei- und 
Vierbettzimmer mit mind. 69 Betten, teils mit eigenem Bad, teils 
mit Etagenbädern und Etagentoiletten; ebenso über 3 Seminarräu-
me (25 – 60 Personen). Auf Wunsch werden Mittag- und Abendes-
sen angeboten.

Jugendherberge Bozen
Rittnerstraße 23
I-39100 Bozen
+39 0471 300 865
bozen@jugendherberge.it
www.jugendherberge.it

Jugendherberge Meran
Carduccistraße 77
I-39012 Meran
39 0473 201 475
meran@jugendherberge.it
www.jugendherberge.it

Jugendherberge Toblach
Dolomitenstraße 33
I-39034 Toblach
+39 0474 976 216
toblach@jugendherberge.it
www.jugendherberge.it
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Das team DAS TEAM

Dem ehrenamtlichen Vorstand des Vereins 
Jugendhaus Kassianeum gehören an:
•	 Silvia Zanotto (Präsidentin)
	 Jugendherbergen und Personal
•	 Ingo Dejaco (Vizepräsident)
	 Öffentliche Verwaltung und Kulturzentrum Astra
•	 Marlies Auer
	 Finanzen
•	 Jörg Oschmann
	 Juze Kass und Pädagogische Werkstatt Steps
•	 Joachim Hofmann
	 Bildungshaus Jukas

Rechnungsrevisor*innen:
Bruno Gruber
Astrid Michaeler
Philipp Oberhuber

Geschäftsleitung
Johannes Schwienbacher - Geschäftsleitung
Sabine Wolf - Verwaltung

Bildungshaus Jukas
Helene „Leni“ Leitgeb - Leiterin des Bildungshauses
Daniela „Dani“ Kirchler - Pädagogische Mitarbeiterin
Angelika Mahlknecht - Organisatorische Mitarbeiterin
Daniela Ploner - Pädagogische Mitarbeiterin
Lisa Unterhauser - Organisatorische & Pädagogische 
Mitarbeiterin

Jugendherberge Brixen und Jugendorte
Ingrid Fischnaller - Leiterin Jugendherberge
Vivien Gasser - Rezeptionistin
Heidi Haller - Rezeptionistin
Verena Pfattner - Rezeptionistin
Philipp Bacher - Hausmeister
Klara Hauer Agreiter - Köchin
Mathilde Obwexer - Köchin
Samuel Schwarz - Koch
Genesis Carvajal - Küche/Speisesaal
Reinelde Fink - Küche/Speisesaal
Martha Prader - Küche/Speisesaal
Loreta Stefa - Küche/Speisesaal
Hanna Gfader - Kulturzentrum Astra Brixen
Thomas Pircher - Kulturzentrum Astra Brixen
Sarah Lazzari - Juze Kass
Valentin Meyer - Juze Kass
Florian Rabatscher - Juze Kass
Helga Tinkhauser - Leiterin Pädagoische Werkstatt Steps
Florian Mitterrutzner - Pädagoische Werkstatt Steps
Ben Schlesier - Pädagoische Werkstatt Steps

Jugendherbergen Bozen
Maren Schenk - Leiterin Jugendherberge
Lena Kössler - Rezeptionistin
Katrin Kofler - Rezeptionistin
Gabriela Bagdadi - Frühstücksbedienung
Alessandra Bertoldo - Frühstücksbedienung

Jugendherberge Meran
Stefan Ebner - Leiter Jugendherberge
Nazifa Azad Azmi - Rezeptionistin
Melanie Fochesato - Rezeptionistin
Sonja Ploner - Rezeptionistin
Herta Mair - Frühstücksbedienung

Jugendherberge Toblach
Evelyn Burgmann - Rezeptionistin
Beatrix Hintner - Rezeptionistin
Lea Maria Wolfsgruber	 - Rezeptionistin
Helmuth Kiebacher  - Koch
Markus Künig - Koch
Uta Innerkofler - Küche
Agatha Kircher - Saalbedienung/Küche
Sonja Stabinger - Saalbedienung
Margareth Taschler - Saalbedienung

Das Team
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oRGANISATORISCHE HINWEISEORGANISATORISCHE HINWEISE

Bürozeiten
Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Anmeldungen
Tel. +39 0472 279 923
E-Mail: bildung@jukas.net
www.jukas.net

ECS- & ECM-Punkte
•	 ECS: Bei einer Anmeldung von mindestens 
	 30 Tage vor Kursbeginn kann um Punkte ange-

sucht werden.
•	 ECM: Für ausgewählte Fortbildungen werden 

ECM-Punkte beantragt.

Zahlung
Die Kursgebühren sind innerhalb von 7 Werktagen 
nach Anmeldung unter Angabe des Kurstitels zu 
überweisen an:
Raiffeisenkasse Eisacktal
IBAN: IT74Q 08307 58221 000300010081
BIC: RZSBIT21007

Abmeldung & Rückerstattung von Kursgebühren
Wird ein Kurs aus organisatorischen Gründen abge-
sagt (z. B. zu geringe Teilnehmerzahl, Erkrankung der 
Leitung), erstatten wir die volle Kursgebühr.
Bei Ihrer Abmeldung behalten wir eine Bearbei-
tungsgebühr von 20 € (Lehrgänge: 50 €) ein. 
Erfolgt der Rücktritt kurzfristig (eine Woche vor 
Kursbeginn) oder ohne Abmeldung, ist keine Rück-
erstattung der Kursgebühr möglich. In Ausnahme-
fällen (z. B. mit ärztlichem Attest oder Ersatzteil-
nehmer*in) erfolgt eine Rückzahlung abzüglich der 
Bearbeitungsgebühr.
Mit der Anmeldung zu Veranstaltungen des Bildungs
hauses Jukas akzeptieren Sie diese Bedingungen. 
Bei Fragen helfen wir gerne weiter.

Frühbucherbonus
Bei Anmeldung und Einzahlung bis zu folgenden 
Stichtagen erhalten Sie 10 % Frühbucherbonus auf 
viele Kurse:
15. September für Kurse von Oktober bis Jänner
15. Jänner für Kurse von Februar bis Mai
15. Mai für Kurse von Juni bis September

Ermäßigungen
Bei vielen Eigenveranstaltungen erhalten folgende 
Personen 10 % Ermäßigung (nicht kombinierbar mit 
dem Frühbucherbonus):
•	 Student*innen mit gültigem Studentenausweis
•	 Senior*innen ab 65 Jahren
•	 Besitzer*innen der Ehrenamtskarte

Finanzieller Beitrag der 
Autonomen Provinz Bozen-Südtirol
Privatpersonen können beim Bereich Deutsche Be-
rufsbildung um Förderung für berufliche Weiterbil-
dung ansuchen, Info unter:
•	 Verena Kollmann – 0471 416919
	 verena.kollmann@provinz.bz.it
•	 Thomas Prunner – 0471 416930
	 Thomas.Prunner@provinz.bz.it

Datenschutz
Fotos von Kursteilnehmer*innen können für Bro-
schüren und die Kursdokumentation verwendet 
werden. Eine Zustimmung schließt finanzielle, urhe-
ber- oder datenschutzrechtliche Ansprüche aus.
Die elektronische Verarbeitung der personenbezo-
genen Daten im Bildungsbereich erfolgt ausschließ-
lich zur Abwicklung der Kurse und zur Erfüllung der 
gesetzlichen Pflichten.
Das Aufklärungsschreiben zum Datenschutz gemäß 
der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO 2016/679) finden Sie auf unserer Webseite 
www.jukas.net oder per 
https://www.jugend.it/de/credits/datenschutz/

Verpflegung und Unterkunft
Mittag- bzw. Abendessen
ohne Übernachtung:	 13,00 Euro
mit Übernachtung:	 12,00 Euro

Übernachtung mit Frühstück
im Einzelzimmer:	 46,00 Euro
im Zweibettzimmer:	 38,00 Euro
Handtuch:	 4,00 Euro
Ortstaxe – Stand 2026 (pro Nacht):	 2,80 Euro

Organisatorische Hinweise
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KALENDER

September 2026 Oktober 2026 November 2026

Online Seminar

Veranstaltungsort außerhalb Jukas

mehr Infos zum Programm unter 
www.jukas.net

* 

1 Di -	Tanzvitamine für den Alltag
-	Auf die Plätze, fertig, Wort

52	
52

2 Mi -	Tanzvitamine für den Alltag 52

3 Do -	Tanzvitamine für den Alltag 52

4 Fr -	Tanzvitamine für den Alltag 52

5 Sa

6 So

7 Mo

8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo

15 Di Frühbucherbonus!

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo

29 Di -	Häkeln ganz einfach! 44

30 Mi -	Büchertreff 53

1 Do - LG Coaching (Matrei am Brenner) 8

2 Fr - LG Coaching (Matrei am Brenner) 8

3 Sa - LG Coaching (Matrei am Brenner) 8

4 So Staatsfeiertag

5 Mo

6 Di - Häkeln ganz einfach! 44

7 Mi - Flicktreff 44

8 Do

9 Fr -	Come Together Songs
-	Märchenwind & Farben

spuren

48	
56

10 Sa -	Come Together Songs
-	Entspannt durch den 

Schulalltag
-	Dein Lesefreund auf vier 

Pfoten

48	
56

57

11 So -	Come Together Songs
-	Erntedank in Gesang & 

Geschichten

48
48

12 Mo - Töpfertreff (Steps) 45

13 Di -	Mehr als nur Fördergelder
-	Häkeln ganz einfach!

34
44

14 Mi

15 Do - Dem Neuen Raum geben 20

16 Fr -	LG Im Zauber der 
Geschichten

10

17 Sa -	LG Im Zauber der 
Geschichten

-	Rundweben von Mandalas

10

57

18 So -	LG Im Zauber der 
Geschichten

10

19 Mo -	Von der Idee zum Konzept
-	Töpfertreff (Steps)

34
45

20 Di -	Von der Idee zum Konzept
-	Fit für die Jugendarbeit
-	Schreibtreff

34
30
53

21 Mi

22 Do

23 Fr -	Social Media einfach & 
effizient einsetzen

38

24 Sa -	Kinder für das Leben 
stärken

-	Eine Insel für 2

24

58

25 So

26 Mo -	Häkel- und Stricktreff 45

27 Di -	Herausforderndes Verhal-
ten von Jugendlichen

30

28 Mi -	Herausforderndes Verhal-
ten von Jugendlichen

30

29 Do -	Focusing
-	Fit für die Jugendarbeit 

(Exkursion)

31
30

30 Fr - Focusing 31

31 Sa

1 So Allerheiligen

2 Mo

3 Di

4 Mi -	Flicktreff 44

5 Do -	Eventplanung von A-Z 38

6 Fr

7 Sa

8 So

9 Mo -	Mobbing „No Blame 
Approach“

-	Fit für die Jugendarbeit 
(Exkursion)

-	Töpfertreff (Steps)

24

30

45

12 Di -	Konflikte meistern
-	LG Im Zauber der 

Geschichten

31
10

11 Mi -	Essstörungen 25

12 Do -	Mittendrin statt nur dabei 
(Bozen)

-	Mobile Jugendarbeit (IBK)

20

21

13 Fr -	Mobile Jugendarbeit (IBK)
-	Gitarre für Anfänger*innen
-	9. Internat. Erzählkunstfestival

21
49
58

17 Sa -	Gitarre für Anfänger*innen
-	9. Internat. Erzählkunstfestival

49
58

15 So -	Gitarre für Anfänger*innen
-	9. Internat. Erzählkunstfestival

49
58

16 Mo -	9. Internat. Erzählkunstfestival
-	Essstörungen

58
25

17 Di -	9. Internat. Erzählkunstfestival
-	Low-Budget-Videos

58
39

18 Mi -	9. Internat. Erzählkunstfestival 58

19 Do -	9. Internat. Erzählkunstfestival 58

20 Fr -	9. Internat. Erzählkunstfestival 58

21 Sa -	9. Internat. Erzählkunstfestival 58

22 So -	9. Internat. Erzählkunstfestival 58

23 Mo -	Essstörungen 25

24 Di -	Erasmus+
-	Schreibtreff

35
53

25 Mi -	Gewalt und Gewaltprä-
vention

-	Büchertreff

25

53

26 Do -	LG Sexualpädagogik (Toblach)
-	Systemische Pädagogik

12
32

27 Fr -	LG Sexualpädagogik (Toblach)
-	Systemische Pädagogik
-	9. Internat. Erzählkunstfestival

12
32
58

28 Sa -	LG Sexualpädagogik (Toblach)
-	Portraitfotografie
-	9. Internat. Erzählkunstfestival

12
39
58

29 So -	Den Frieden herbei-erzählen
-	9. Internat. Erzählkunstfestival

54
58

30 Mo -	LG Coaching
-	Häkel- und Stricktreff

8
45
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Dezember 2026 Jänner 2027
1 Di -	LG Coaching

-	KI für die Jugendarbeit
8

40

2 Mi -	LG Coaching
-	LG Traumapädagogik 
-	Seminar Traumapädagogik
-	Erasmus+
-	Essstörungen
-	Flicktreff

8
11
32
35
25
44

3 Do -	LG Coaching
-	LG Traumapädagogik 
-	Seminar Traumapädagogik
-	Fit für die Jugendarbeit

8
11
32
30

4 Fr -	LG Traumapädagogik 
-	Seminar Traumapädagogik
-	Parole. Valori. Diversità

11
32
21

5 Sa -	LG Im Zauber der 
Geschichten

10

6 So

7 Mo

8 Di Mariä Empfängnis

9 Mi -	JU&MI 26

10 Do -	JU&MI 26

11 Fr -	Rhetorik & Präsentations-
techniken

35

12 Sa -	Mein Bilderbuch
-	Engel, Märchenfiguren, 

Fabelwesen
-	Weihnachtsbäckerei 

(Salern)

46
59

59

13 So

14 Mo -	Häkel- und Stricktreff 45

15 Di -	Schreibtreff 53

16 Mi -	Erasmus+ 35

17 Do

18 Fr

19 Sa -	Märchenhafte Filzkugeln 60

20 So

21 Mo

22 Di -	LG Im Zauber der 
Geschichten

10

23 Mi

24 Do Heiligabend

25 Fr Weihnachten

26 Sa Stephanstag

27 So

28 Mo

29 Di

30 Mi

31 Do Silvester

1 Fr Neujahr

2 Sa

3 So

4 Mo

5 Di

6 Mi Heilige Drei Könige

7 Do

8 Fr

9 Sa -	LG Im Zauber der 
Geschichten

10

10 So

11 Mo -	Häkel- und Stricktreff 45

12 Di -	Trainingsraum Demokratie 22

13 Mi

14 Do -	Im Auge der Kritik 36

15 Fr Frühbucherbonus!
-	LG Sexualpädagogik
-	LG Spielpädagogik
-	Seminar Spielpädagogik

12
14
54

16 Sa -	LG Sexualpädagogik
-	LG Spielpädagogik
-	Seminar Spielpädagogik
-	Jugendliche für das Leben 

stärken

12
14
54
26

17 So

18 Mo -	Basislehrgang Jugendarbeit 15

19 Di -	Basislehrgang Jugendarbeit 15

20 Mi -	Basislehrgang Jugendarbeit 15

21 Do -	Mobbing und Cybermobbing 27

22 Fr -	Die Kraft der Stimme 49

23 Sa -	Die Kraft der Stimme
-	Collage & Upcycling leicht 

gemacht
-	Zirkus zum Mitmachen

49
46

60

24 So -	Die Kraft der Stimme
-	Inspiration durch Gesang & 

Geschichten

49
50

25 Mo -	KI selbstbestimmt nutzen 
-	Häkel- und Stricktreff

40
45

26 Di -	Moderieren & leiten 36

27 Mi -	Moderieren & leiten
-	Büchertreff

36
53

28 Do -	„Awareness“ in der Jugend-
arbeit

22

29 Fr -	Ukulele für Anfänger*innen 50

30 Sa -	Ukulele für Anfänger*innen 50

31 So -	Ukulele für Anfänger*innen 50



Bildungshaus Jukas
Brunogasse 2
I-39042 Brixen
+39 0472 279 923
bildung@jukas.net
www.jukas.net

IBAN: IT74Q 08307 58221 000300010081
BIC: RZSBIT21007

gefördert von der Familienagentur 
und vom Amt für Kultur


